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Die Geld und Bank Enquete
Als Vorarbeit für die von der Reichsregierung ge

planten Erhebungen auf dem Gebiete des Geld und Bank
weſens iſt jetzt ein Fragebogen fertiggeſtellt worden
der als Grundlage für die Vernehmung der Sachver
ſtändigen dienen ſoll Er enthält der Kölniſchen Ztg
zufolge unter anderen nachſtehende Fragen

I Empfiehlt ſich eine Erhöhung des Grundkapi
tals der Reichsbank Eventl in welchem UAm
fange Wie wirkt eine Erhöhung des Grundkapitals
auf den Geldmarkt und den Bankſtatus Läßt ſich an
nehmen daß ſie die Geſtaltung des Diskontſatzes dauernd
beeinflußt Würde die Verſtärkung des eſerve
fonds der Erhöhung des Grundkapitals vorzuziehen

ine II Empfiehlt es ſich das ſteuerfreie Noten
tkontingent der Reichsbank zu erhöhen Eventl in
welchem Amfange Welche Vorteile ſtellt eine ſolche
Erhöhung in Ausſicht Läßt ſich annehmen aus wel
chen Gründen daß ſie die Geſtaltung des Diskontſatzes
beeinflußt

III Welche Mittel bieten ſich für die Reichsbank um
den Goldbezug aus dem Auslande zu för
dern und dem Goldabfluß ins Auslandentgegenzuwirken A Wie läßt ſich der Gold
bezug aus dem Auslande wirkſam fördern Durch zweck
entſprechende Handhabung der Diskontpolitik Durch
Ausgeſtaltung des Deviſengeſchäfts Durch Bewilligung
zinsfreier Vorſchüſſe oder ſonſtiger Erleichterungen für
die Goldeinfuhr B Welches ſind die Gründe für einen
Goldabfluß ins Ausland und auf welchem Wege läßt ſich
einem ſolchen erfolgreich entgegenwirken Wie wirkt
insbeſondere in dieſer Hinſicht die Diskontpolitik Wo
rin beſteht die ſogenannte Prämienpolitik unter welchen
Vorausſetzungen iſt ſie anwendbar und wie wirkt ſie

IV Empfiehlt es ſich auf eine Verſtärkung des
Barvorrats der Reichsbank aus dem Jn
landsverkehre hinzuwirken A Durch Ausſtat
tung der Reichsbanknoten mit der Eigenſchaft als geſetz
liches Zahlungsmittel Liegt eine ſolche Maßnahme im
allgemeinen Verkehrsintereſſe B Durch vermehrte Aus
gabe der Reichsbanknoten zu 50 und 20 Mk O Durch
Einſchränkung des Bedarfs an Umlaufsmitteln im Wege
der Erweiterung und Vertiefung des Giro Scheck und
Abrechnungs Verkehrs Welche Maßnahmen ſind zu
dieſem Zwecke zu ergreifen Reichs Klearing Er
ſcheint im Zuſammenhang hiermit 1 eine Erhöhung der
unverzinslichen Mindeſtguthaben im Girvoverkehre der
Reichsbank 2 die Annahme verzinslicher Depoſiten ſei
tens der Reichsbank 3 der Ankauf von Schecks durch die
Reichsbank weckmäßig und ratſamV Empſiehtt es ſich auf eine Verminderung
der Jn anſpruchnahme der Reichsbank Be
dacht zu nehmen A Durch Einſchränkung der Kredit
anſprüche des Verkehrs insbeſondere zu den Quartals
terminen Durch welche Maßnahmen ließe ſich auf eine
Verteilung des Quartalsbedarfs unter Verlegung der
herkömmlich an den Quartalserſten fälligen Zahlungen

Hypotheken Zahlungen Gehälter Mieten hinwirken
Empfiehlt ſich eine Verteuerung der Lombardent
nahme bei der Reichsbank zu den Quartalsſchlüſſen
durch Erhöhung der zinspflichtigen Tage
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Sonnenkult und Sonnenſpringen
Noch ein Beitrag zum Oſterglauben und Aberglauben

Von Albert Frick
Nachdruck verboten

Es braucht hier nicht erſt ausführlich auf die Verwandt
ſchaft des chriſtlichen Auferſtehungsglaubens mit dem alt
heidniſchen Kultus der altſächſiſchen Frühlingsgöttin Oſtara
hingewieſen zu werden von dem ja unſer Oſterfeſt ſeinen
Namen erhalten hat

Mit dieſem Kultus der vor Einführung des Chriſten
tums um die Frühlingszeit gleichſam als Auferſtehungsfeſt
der Natur gefeiert wurde hängen alle die mannigfachen Ge
bräuche uſammen die heute noch aller Orten bei der Be
völkerung im Schwange ſind hängt vor allem die hohe Be
deutung auch die wir der Sonne in dieſen Gebräuchen bei
meſſen enDieſe Verehrung der leuchtenden hellſtrahlenden Oſter
ſonne iſt ſo tief eingewurzelt in unſerer Anſchauung daß ſie
auch im chriſtlichen Oſterkultus ſelbſt einen Wiederſchein
ſand nach der chriſtlichen Legende fand die Auferſtehung
Chriſti beim Aufgehen der Sonne ſtatt
v Und unſere Dichter wenn ſie das Oſterfeſt beſingen oder
d Gefühlen frommer Beter zum Auferſtehungstage Aus
ruck verleihen vergaßen auch nicht des leuchtenden Scheines
er Dſterſonne die in die Herzen der Menſchen die Strahlen
er Freude wirft Strahlen neuer Hoffnung einer Aufer

ſtehung alles Schönen und Guten in uns
So ſingt Storm

Vom Himmel ſtrömt die goldne Sonnenfülle

B Durch

Halle a Mittwoch den 22 April
Einſchränkung der Kreditanſprüche des Reich s
Iſt zu dieſem Zwecke 1 eine Verſtärkung der Betriebs
mittel der Reichshauptkaſſe anzuſtreben 2 die Be
den der Reichsſchatzanweiſungen anderweit zu regeln
und wie

VI Erſcheint es im öffentlichen Jntereſſe gebotenund aus welchen Gründen für d e ehe
und Liquidität der Anlage von Depoſiten
und Spargeldern auf dem Wege der Geſetz
gebung Sorge zu tragen Welche Maßnahmen
würden zu dieſem Zweck in Betracht kommen und welche
Wirkungen wären von ihnen zu erwarten Würde ſich
insbeſondere eine geſetzliche Vorſchrift ewpfehlen welche
denjenigen Kredit Jnſtituten Banken Genoſſenſchaften
und Sparkaſſen die ſich mit der Annahme von Depoſiten
und Spargeldern befaſſen die Verpflichtung auferlegt
1 hinſichtlich der Deckung dieſer Gelder ſich entſprechen
den nicht nur die Sicherheit ſondern auch die Liquidität
gewährleiſtenden Normativbeſtimmungen zu unterwer
fen Bejahendenfalls Wie wären dieſe Beſtimmungen zu
faſſen 2 innerhalb beſtimmter Zeiträume ausführliche
Bilanzen nach vorgeſchriebenen Muſtern aufzuſtellen und
zu veröffentlichen Bejahendenfalls Wie wären dieſe
Zeiträume zu bemeſſen jährlich halbjährlich viertel
jährlich monatlich Wie wären die Muſter für die
Bilanz Aufſtellung zweckmäßig zu formulieren

S

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Aus Schloß Achilleion auf Korfu wird gemeldet Der
Kaiſer verweilte geſtern bis gegen Mitternacht in an
geregter Unterhaltung mit ſeinen Gäſten Heute vormittag hörte
er die Vorträge des Geſandten Dr Freiherrn v Jeniſch des Chefs
des Militärkabinetts Grafen v Hülſen Haeſeler des Chefs des
Marinekabinetts v Müller und des Geheimen Regierungsrates
v Berg aus dem Zivilkabinett Um 125 Uhr empfing der Kaiſer
in Gegenwart des Vertreters des Auswärtigen Amts die Ge
ſandtſchaft des Sultans beſtehend aus dem Miniſter
Turchan Paſcha Mjemil Bey und drei anderen Die
türkiſchen Herren waren zur Frühſtückstafel geladen Der Fürſt
zu Fürſtenberg reiſte heute von hier ab

Der Kronprinz wohnte geſtern in Vertretung des
Kaiſers in der neuen Kirche am Gendarmenmarkt in Berlin
der Zweihundertjahrfeier bei

4

Ein neuer Harden Prozeß
Der fliegende Pfeil Maximilian Hardens hat noch

nicht Alle getroffen Auf das Drama von Moabit das
mit der Verurteilung des Zukunft Herausgebers endete
folgt ein neues forenſiſches Schauſpiel in München in wel
chem Harden ein etwas ungewohnter Anblick
als Kläger auftritt Auf der Anklagebank ſitzt der
Redakteur eines ſozialiſtiſchen Münchener Blattes der Har
den vorwarf er habe ſich beſtechen laſſen damit er ſchweige
und nichts weiter ausſage Ein leichtfertiger Vorwurf
vielleicht erhoben im Affekt denn bei ernſthaftem Nach
denken und bei nur ganz oberflächlicher Kenntnis

1903
Wenn Harden um den Korybantenlärm ſich ſonſt nicht ge
kümmert hat ſo tat er recht daran er wußte die Preß
meute die Berlin auf ihn losgelaſſen würde das Bellen
von ſelbſt ſatt und die Hunde welche bellen beißen nicht
De facto dreht ſich s im Münchener Prozeß nicht um den
ſozialiſtiſchen Redakteur ſondern um Fürſt Eulenburg
dem klipp und klar homoſexuelle Veranlagung nach
gewieſen werden ſoll Eine Zeugenausſage lautet für den
Fürſten gravierend belaſtender noch die Be
ſchuldigung die Bernſtein Hardens Rechts
beiſtand erhebt Einſtweilen halten wir mit unſerm
Urteil bis zum Richterſpruch zurück Daß der Weg auf
dem ſich Harden heute befindet diesmal nicht zum tar
pejiſchen Felſen führt dieſer Anſchauung dürfen
wir wohl Raum gewähren g

Kaiſer Wilhelm II und der Herzog von Cumberland
Trotzdem das Hohenzollernhaus durch die Vermählun

gen der Töchter des Herzogs von Cumberland in engere
Beziehungen zu dem Welfenhauſe getreten iſt dauert der
Groll des Herzogs der bei jeder Gelegenheit einer Be
gegnung mit dem deutſchen Kaiſer aus dem Wege geht

t zeigt jetzt wieder eine Wiener Meldung in der
es Heißt

Das Herzogspaar Cumberland das ſich ſeit dem Win
ter im Penzinger Palais in Wien aufhält wird
bei der Ankunft des deutſchen Kaiſerpaares die auf dem Pen
zinger Bahnhof erfolgt in Wien nicht anweſend ſein
Die Cumberlands reiſen noch Ende April nach Jtalien ab
Die herzogliche Familie von Cumberland wird dem Kaiſer
Franz Joſef erſt bei ſeiner Anweſenheit in Jſchl ihre Glück
wünſche zum Regierungsjubiläum darbringen

W Die Regierung gegen die ſchwarzen Pocken
Die Verbreitung der ſchwarzen Pocken nach mehreren

Ortſchaften in Nord und Weſtdeutſchland die gefährliche
Krankheit iſt unter andern auch in ſechs Orten der
Provinz Sachſen feſtgeſtellt hat jetzt endlich die
Regierung aus ihrer Lethargie gerüttelt Es wird dem
B gemeldet

Die Pockenepidemie in den an den Kreis Wreſchen grenzen
den ruſſiſchen Gebietsteilen gibt jetzt dem Miniſter der öffentichen Arbeiten Veranlaſſung in einem Erlaſſe an die ſtrenge

Durchführung der ſanitären Vorſichtsmaßregeln zu erinnern
Nachdem auch im Kreiſe Wreſchen ſelbſt einzelne Erkrankungen
feſtgeſtellt ſind ſollen zur Verhütung einer weiteren Ver
ſchleppung der Seuche die von der Station Poſen aus

gehenden Wagen vierter Klaſſe in denenzurzeit die ruſſiſchen Saiſonarbeiter beför
dert werden auf den Ankunftſtationen nicht nur trocken
gereinigt ſondern auch mit geeigneten Desinfektions
löſungen ausgewaſchen werden Außerdem ſoll das ſtatio
näre Perſonal der Grenzbahnhöfe Stralkowo und Skalmierzyce
ſowie das Zugperſonal das dieſe Bahnhöfe berührt und in
Poſen Liſſa Oſtrowo und Skalmierzyce wohnt angehalten
werden ſich einer Schutzpockenimpfung zu unterziehen
deren unentgeltliche Ausführung durch die zuſtändigen Kreis
und Jmpfärzte bereits bei dem Regierungspräſi
denten in Poſen beantragt worden iſt Die er
forderliche Lymphe hat der Kultusminiſter durch die königlicheder Charakteriſtik Hardens hätte man gerade dieſen Vor

wurf dem viel verfolgten Manne nicht machen dürfen

Der Frühlingswind geht klingend durch die Luft
Und ſprengt im Flug des Schlummers letzte Hülle

Und der geiſtliche Liederdichter Spitta ruft gar der
Oſterſonne zu

Wandle leuchtender und ſchöner
Oſterſonne deinen Lauf
Denn dein Herr und mein Verſöhner
Stieg aus ſeinem Grabe auf

Der alte Benjamin Schmolck aber der im Anfang des
achtzehnten Jahrhunderts in ſeinen geiſtlichen Liedern oft
kühne Bilder gebrauchte ſcheint in einem Oſterliede den auf
erſtandenen Jeſus mit der Sonne identifizieren zu wollen
wenn er ſingt Wiſchet eure Tränen ab weil die helle Sonne
ſcheinet ja ſie leuchtet ſie iſt da Jeſus lebt Hallelujal

Am meiſten natürlich zeigten ſich die Ueberbleibſel des
alten Sonnenkultus in den volkstümlichen Oſtergebräuchen
Wie man im Winter beim Feſt der Winterſonnenwende mit
Vorliebe Speiſen verzehrte welche in der Form an denSonnenball erinnern F rogen Mohn Pfannkuchen uſw
ſo werden zu Oſtern vielfach Spiele geſpielt die an die
Sonne erinnern ſeien es BVallſpiele wobei der Ball den
Sonnenball darſtellt oder Kreisſpiele wobei der Kreis die
Mitſpielenden an die Sonne erinnern ſoll Jn der Mark
Weſtfalen und England iſt das Oſterballſpiel beſonders be
liebt und in früheren Zeiten wurde es ſogar wie Beleth
1165 aus Frankreich berichtet in den Kirchen geübt

Jn den ſlaviſchen Ländern J werden mehr Rei
genſpiele gepflegt und in einem Liede das man in Grie
chenland zur Begleitung dieſer Oſterreigen zu ſingen pflegt
wird ausdrücklich auf den Kranz als Sinnbild des Sonnen
balles Bezug genommen

Jn anderer Weiſe nehmen die Gebräuche der Land
bevölkerung auf den Sonnenkultus inſofern Bezug als ge
wiſſe Verrichtungen zum Beiſpiel das Schöpfen des Oſter
waſſers in vielen Gegenden genau beim Aufgang der Sonne
vorgenommen werden müſſe ebenſo wie das Suchen von be
ſtimmten Kräutern zu deren Erlangung wenn ſie ihre rechte
Wirkung haben ſollen man vor Sonnenaufgang aufbrechen

Jmpfanſtalt in Oppeln koſtenfrei zur Verfügung ſtellen laſſen

Weit verbreitet aber iſt der Glaube in der Bevölkerung
daß die Sonne am Oſtermorgen drei Freudenſprünge mache
Ueberall wo Oſtern gefeiert wird findet ſich der ſeltſame
Glaube über deſſen Entſtehung man nur Vermutungen
haben kann

Möglicherweiſe ſahen zuerſt diejenigen die Sonne ihrerünge machen die Oſterwaſſer ſHöpften denn beim

usſchöpfen des Waſſers iſt es wohl möglich daß in dem
ſich bewegenden Waſſerſpiegel den Beobachtern es erſchien
als ob die ſich abſpiegelnde Sonne gehüpft ſei Anderſeits
kann es wohl auch ſein daß beim ſtarren Hineinſehen in den
Sonnenball dem geblendeten Auge ein Lichtreflex wie ein
Springen der Sonne vorkam

Iſt dieſe ſeltſame Anſchauung auch ganz zweifellos dem
heidniſchen Sonnenkultus entſprungen der vor der Ein
führung der chriſtlichen Lehre beſtand haben ſich doch auch
die frommgläubigen Chriſten mit dieſem Springen der Sonne
leicht abgefunden und ſie erklären die Freudenſprünge der
Sonne als Aufjauchzen über die Auferſtehung des Herrn
Wie Strackerjahn der oldenburgiſche Erforſcher der alten
Volksgebräuche behauptet werden vielfach im Volke ſogar
die Freudenſprünge als Beweis der Auferſtehung angeſehen
Weshalb ſollte die Sonne Freudenſprünge machen und wes
halb gerade am Oſtertage wenn nicht aus Freude über die
Auferſtehung des Herrn

Viele wollen die Freudenſprünge das Sonnehoppen
ſelbſt beobachtet haben Freilich muß man dazu beſonders
begnadet ſein anderſeits aber gehören um ſolcher Gnade teilhaſtig zu werden in manchen Gegenden mancherlei ſchwer

auszuführende Vorbereitungen dazu
Jn Thüringen Sachſen Schwaben und in manchen

Gegenden Oeſterreichs ziehen die Bauern nachts auf einen
naheliegenden Berg der Amgegend um das Sonnehüpfen zu
beobachten Dabei ſingen ſie fromme Lieder führen ein
Kreuz und eine Fahne mit ſich Auf der Anhöhe aber lagern
ſie ſich um ein Feuer ſprechen den mitgenommenen Speiſen
und Getränken wacker zu ſo daß ſie die ohnehin vomermüdet ſind leicht einſchlefen und die kritiſche Zeit da das

Sonnehüpfen ſtattfinden ſoll verſchlafen
muß um ſ beim erſten Sichtbarwerden des Sonnen
balls zu pflücken

Diejenigen aber die ſich wach erhalten haben renommieren dann wohl daß ihnen die nes tet ward das



S Das Auswaſchen der Eſſenbahnwagen ſoll erſt eingeſtellt wer
den ſobald nach Mitteilung des Regierungspräſidenten in Poſen
die Gefahr der weiteren Verſeuchung behoben iſt

Ausreichend ſind die Maßregeln keineswegs und es
iſt auch zu befürchten daß die nachgeordneten Behörden
keineswegs allzu ſtrenge Reviſionen an den ruſſiſchen
Sommerarbeitern vornehmen werden Auch bleibt es höchſt
bedauerlich daß die Regierung ſo lange auf ſich
bach ließ ehe ſie ihren papiernen Erlaß in Erinnerung

rachte

Die Kautionspflicht der Jnkaſſobureaus
Wie das Berl Tagebl hört beabſichtigt die Regie

eung dem Reichstage in der nächſten Seſſion einen Geſetz
entwurf betreffend die Kautionspflicht der Aus
kunfts und Jnkaſſoburegaus vorzulegen Mit
den Vorarbeiten zum Geſetzentwurf ſind Sachverſtändige be
reits beſchäftigt Es handelt ſich um das Projekt die un
lauteren Elemente die gerade in letzter Zeit viel
fach im Auskunftsweſen aufgetaucht ſind unſchädlich zu
machen Die Kaution die das Geſetz fordern will ſoll ins
beſondere als Sicherheit für die vom Publikum gekauften
und im voraus bezahlten Anfragezettel gelten Die hinter
legte Kaution ſoll nur dann angreifbar ſein wenn das be
treffende Bureau ſich als zahlungsunfähig herausſtellt oder
ſich ſtrafbare Handlungen zuſchulden kommen läßt Jn
Handelskreiſen iſt ferner der Wunſch laut geworden die
Konzeſſionierung derartiger Bureaus von einer e
fung abhängig zu machen der der Auskunfteiinhaber in
Beziehung auf ſeine kaufmänniſche Bildung
ſeinen Ruf und ſeine Vermögenslage unterzogen werden
ſoll Jn dieſer Beziehung ſind die Erwägungen anſcheinend
noch im Gange

Preisabreden bei Submiſſionen zuläſſig
Jn Breslau hatten ſich die Bauunternehmer

durch ſchriftlichen Vertrag zuſammengeſchloſſen um gemein
ſchaftlich eine Erhöhung der bei den Submiſſionen der Bres
lauer Verwaltungen üblich gewordenen niedrigen Preiſe für
Tiefbauarbeiten anzuſtreben Zu dieſem Zwecke verpflich
teten ſie ſich Offerten zu den im Etatsjahre 1906/07 vor
kommenden Submiſſionen nur in der zwiſchen ihnen von Fall
zu Fall zu vereinbarenden Mindeſthöhe abzugeben Jeder dem
Arbeit übertragen würde ſollte für die unberückſichtigt blei
benden 5 Proz der Schlußſumme zu Händen eines der Be
teiligten zahlen Dieſe Vereinigung und der ihr zugrunde
liegende Vertrag wurde als gegen die guten Sitten ver
ſtoßend von einem der Beteiligten angefochten Das Ob e r
landesgericht Breslau und das Reichs gericht
fand jedoch hierin keinen Verſtoß gegen die guten Sitten
Das Reichsgericht machte hierbei wie wir der neueſten Num
mer der Rundſchau für den deutſchen Juriſtenſtand Das
Recht Hannover Helwing entnehmen nachſtehende hoch
wichtige Ausführungen

Vereinbarungen von Unternehmern die bezwecken die
Gefahr zu bekämpfen und angemeſſene Preiſe aufrecht zu er
halten ſind grundfätzlich als zuläſſig anzuſehen Sie ſind ſo
wenig gegen die guten Sitten daß ſie vom Standpunkte einer
geſunden Wirtſchaftspolitik im Gegenteil Billigung ver
dienen Natürlich iſt damit nicht geſagt daß ſchon um dieſes
Zieles willen jede beliebige Abmachung vor einer Beanſtandung
aus S 138 BGB geſchützt wäre Jm vorliegenden Fall iſt aber
nicht erkennbar was als ſittlich anſtößig erachtet werden könnte
Die Feſtſetzung von Mindeſtgeboten mit der Abrede daß dieübrigen Teilnehmer das Mindeſtgebot überbieten waſſen ſehort

zu dem felbſtverſtändlichen Jnhalt ſolcher Ver
einbarungen Auch die Geheimhaltung iſt ſelbſtverſtänd
lich und auch durch ſie werden keine berechtigten Jntereſſen ver
letzt Die Behörde die einen Wettbewerb ver
anſtaltet hat keinen Anſpruch darauf Geſchäftsgeheimniſſe der Anternehmer oder die
für die Stellung der Offerten beſtimmenden
Umſtände zu erfahren Es bleibt ihr überlaſſen die
Offerten auf ihre Angemeſſenheit zu prüfen Auf eine Täuſchung
iſt es dabei nicht notwendig abgeſehen und wenn wirklich ein
mal ein Beamter durch ſolche Geheimabreden irregeführt werden
ſollte ſo hat er es ſeiner eigenen ſchuldhaften Unkenntnis der
wirtſchaftlichen Verhältniſſe zuzuſchreiben

Parteinnuchrichten

Parteitag der Freiſinnigen Vereinigung Aus Frank
furt a M wird gemeldet Zum Begrüßungsabend in der Stadt
Ulm hatten ſich am Montag viele Parteigenoſſen namentlich aus
Süddeutſchland eingefunden u a Pfarrer Korell Dr Rehm
München Dr Hohmann München uſw Zu gleicher Zeit tagte im

Steinernen Haus eine von Dr Barth von Gerlach Dr
Breitſcheidt einberufene vertrauliche Beſprechung Die
öffentlichen Verhandlungen beginnen nach einer vormittägigen
Sitzung des Parteivorſtandes Dienstag nachmittag Wie dem
B telegraphiert wird erſcheint eine Spaltunginner
halb der Partei unvermeidlich Profeſſor Lujo
Brentano München und der Berliner Stadtverordnete
Stadtverordnete Dr Paul Nathan haben ſchon vor Beginn der
Verhandlungen des Delegiertentages ihren Austritt aus der Par
tei erklärt Dr Barth Herr v Gerlach und ihr näherer Anhang
werden dieſem Vorgehen vorausſichtlich morgen folgen nachdem
durch Annahme einer Reſolution welche der Reichstagsfraktion
das Vertrauen der Mehrheit des Delegiertentages votiert kein
Zweifel mehr darüber gelaſſen ſein wird daß auch die parla
mentariſchen Fraktionen der freiſinnigen Ver
einigung entſchloſſen ſind die Blockpolitikfort
zuſetzen An die Gründung einer neuen demokratiſchen Partei
von der einige Blätter zu berichten wußten iſt in keinem Stadium
der bisherigen Verhandlungen und vertraulichen Vorbeſprechungen
gedacht worden

Einen Aufruf zur diesjährigen ſozialdemokratiſchen Mai
feier bringt der Vorwärts Jn der Einleitung des von
der Parteileitung nicht unterzeichneten Aufrufs wird geſagt die
Maifeier habe ſich immer kraftvoller entwickelt Es wird dann
geraten diesmal eine Wahlrechtsdemonſtration aus
der Maifeier zu machen

Allgemeine Mitteilungen
Die Deutſche Geſellſchaft für Chirurgie trat

geſtern im Langenbeckhauſe zu ihrer 37 Tagung unter dem Vor
ſitz des Wiener Chirurgen Profeſſor von Eiſelsberg zu
ſammen

Die Generalverſammlung des Bundes deutſcher
Frauenvereine wird diesmal vom 6 bis 9 Oktober in
Breslau ſtattfinden Zwei Tage ſind für die Erörterung der
Strafrechtsreform beſtimmt

Der Bundestag der Telegraphenarbeiter
und Handwerker Vereine Deutſchlands beſchloß
geſtern in Leipzig eine Petition an das Reichspoſtamt um ein
heitliche Regelung der Löhne und Arbeitszeit in ſämt
lichen Oberpoſtdirektionen ſowie eine angemeſſene Ablöſung

en

Ausland
Aus Jtalieniſch Somaliland

Aus Rom wird gemeldet Jn einer Depeſche aus
Mogadiscio vom 14 April teilt der Gouverneur des
italieniſchen Somalilandes dem Miniſter des
Aeußern mit er habe vom Sultan von Obbia
folgenden rief erhalten

Den italieniſchen Reſidenten von dem Du mir geſchrieben
haſt hoffe ich ankommen zu ſehen Meine Leute haben in einem
zweiten Gefecht die Derwiſche in die Flucht geſchlagen 200 von
ihnen getötet und ſich 50 franzöſiſcher Gewehre bemächtigt Beim
erſten Gefecht wurden 100 Leute des Mullah getötet und 46 Ge
wehre erobert Jch bereite mich auf einen dritten Angriff vor

Ferner berichtet der Gouverneur daß am 3 April
eine in italieniſchen Dienſten ſtehende Schar von
Eingeborenen eine Schar der rebelliſchen Bimals
angegriffen ſie zerſtreut zwei Feinde getötet und
den Anführer Ybuf Mohamed Safle den Vetter
des Abdi Abicher Gafle von dem die rebelliſchen Stämme
abhängen gefangen genommen habe

Der italieniſch türkiſche Zwiſchenfall
Die Agenzia Stefani berichtet Die Schiffsdiviſton

die nach Suda gehen ſollte wird ihren Plan nicht mehr
ausführen Der türkiſche Botſchaf ter teilte dem
Miniſter des Auswärtigen mit daß er von Tewfik
Paſcha eine Depeſche erhalten habe in der es heißt daß
der Streitpunkt über den italieniſchen Dampfer der zwi
ſchen Tripolis und Mysrata verkehre in n
Weiſe geregelt wird Der italieniſche Geſchäftsträger in
Konſtantinopel telegraphierte dem Miniſter des Auswär
tigen daß der ottomaniſche Miniſterrat ſich in Betreff der
Küſtenſchiffahrt in einem für Jtalien günſtigen Sinne ge
äußert habe Man erwartet jetzt eine allerhöchſte Sank
tion durch welche einer der wichtigſten Punkte der Note
welche die italieniſche Regierung an die Pforte zu richten
gedachte endgültig geregelt wird

Schauſpiel geſehen zu haben wie anderſeits manch einer der
ſich geniert einzugeſtehen daß er eingeſchlafen geweſen

h ebenfalls behauptet das Sonnehüpfen beobachtet zu
aben

Jm Mecklenburgiſchen wo man das Schauſpiel durch ein
Aſtloch im Zaun zu betrachten pflegt gilt man als behext
wenn man es nicht wahrzunehmen vermag während man in
Mähren ſelbſt zu den teufliſchen Mächten der Hexen und
Zauberei irgendwie in Verbindung ſteht im gleichen Falle
Beides aber wird man nur in ganz beſonderen Fällen zu
geben wollen es ſei zum Beiſpiel daß man jemanden be
ſchuldigt von ihm behext zu ſein wo denn das Nichtwahr
nehmenkönnen des Sonnehüpfens ein Beweismittel iſt

Jn Schwaben aber ſtellt man einen Kübel Waſſer auf
um in dieſem die Sonne im Spiegelbilde hüpfen zu ſehen
Und das kann immerhin zu einer Erklärung des Volks
glaubens führen ſei es daß wie oben erwähnt die Sonne
in dem ſich bewegenden Waſſerſpiegel ohne daß dies von den
Leuten beabſichtigt war ſich bewegte oder daß anderſeits die
Wirkung mit der Urſache vertauſcht wurde im Laufe der
Zeiten Möglicherweiſe nämlich hat man in alten Zeiten
ein Spiel oder einen Tanz mit einem Kübel Waſſer auf
geführt wobei der ſich abſpiegelnde Sonnenball irgend eine

Rolle ſpielte Und das hat dann zu dem Glauben des
Sonnehüpfens geführt

uf eine andere Spur zur Erklärung des ſeltſamen
Glaubens aber bringt uns ein verwandter Glaube der
vielfach vorkommt nach welchem man das Oſterlamm im
Sonnenball des Oſtermorgens ſehen könne Dann wieder
und das iſt in Oſtpreußen der Fall ſagt man wenn ſich im
Fluß oder in der See zu Oſtern die Sonne abſpiegelt Dort

ſpielt das Oſterlamm
So ſcheint vielfach im Volke aus welchen Urſachen

heraus iſt freilich unklar Oſterſonne und Oſterlamm ver
wechſelt worden zu ſein Ein hüpfendes Oſterlamm iſt nun
freilich eher denkbar als eine Sonne die drei Freuden
ſprünge macht Jedenfalls aber wird es eher möglich ſein
daß dem in die Sonne blickenden Auge auf dem Sonnenball

die Sonne 24 Stunden h

im plätſchernden Waſſer wohl mit einem hüpfenden Lamm
verglichen werden kann

Die Frage dieſer Freudenſprünge der Sonne am Oſter
feſte hat ſchon vor Jahrhunderten die gelehrte Welt lebhaft
beſchäftigt Während es nicht an Stimmen fehlte die die
ſeltſame Erſcheinung ſelbſt beobachtet haben wollten und den
Hergang des Hüpfens genau ſchilderten aus dem 16 Jahr
hundert exiſtieren einige Aufzeichnungen dieſer Art haben
wieder andere die Urſachen des Sonnehüpfens er
Jm Jahre 1601 veröfentlichte ein franzöſiſcher Mönch Al
n Mericourt zwölf Gründe für die Freundenſprünge der

onne
Selbſtverſtändlich geht der Verfaſſer dieſer Gründe nur

auf die religiöſe Frage ein er ſtellt die Behauptung auf
daß die Freubenſprünge aus Entzücken über die Auferſtehung
des Erlöſers erfolgten und die zwölf Gründe ſind weiter
nichts als die Gründe weshalb ſich die Sonne über die Auf
erſtehung entzückt
Die naturwiſſenſchaftliche Frage aber erörtert ein deut

Her Gelehrter in einem 1651 zu Nürnberg erſchienenen Buche
Philoſophiſche Erquickſtunden worin der Verfaſſer erzähltdaß Alte und Junge des Oſtermorgens vor Sonnenanſgang

und des Abends vor Sonnenuntergang in großen e ins
Feld zögen um die Sonne tanzen zu ſehen Wenn ſie nundieſelbe ſolange angeſehen haben iſt ihnen Blau und Braun

Liecht und Finſterniß vor die Augen gekommen ſo ruffet
einer hie der andere dort Jetzung thate ſie den erſten da
bald den anderen und dann den dritten Sprung Der ge
lehrte Verfaſſer der ſelbſt nicht an das Springen der Sonne
laubt meint daß das Auge durch das ſcharfe Anſehen der
onne geſchwächt ſei Anderſeits gibt er noch die Erklärung

daß wenn die Sonne hinter den Bergen hervorſticht es ſei
an welchem Tage es wolle ſo hat es bei dem erſten mitt
leren und letzten Anblick bis ſie ganz aufgegangen das An

als ob ſie allezeit einen Sprung täte Auch meint er
aß da die t aller Orten gemacht würden

ntereinander ſpringen und tanzen
müßte was doch zu ungereimt ſei

Formen ſichtbar erſcheinen die es als Konturen eines Lam
mes deutet ebenſo wie auch die ſich abſpiegelnde Sonne

Ein Zwiſchenfall in der PetersKirche
Ein belangloſer Zwiſchenfall während der Oſter

die der Papſt zelebrierte wird von ſämtlichen rö ne
ſchen Blättern in ſpaltenlangen Artikeln ausgeſchlach
tet Unter dem Publikum das der Meſſe beiwohnte befand
ſich auch der Wiener Profeſſor Dr Feilbogen
mit ſeiner Frau und Schwägerin Wie den übrigen An
weſenden ſo wurde auch dieſen der israelitiſchen Konfeſſio
angehörigen drei Perſonen denen das Verlaſſen des Sag
während der heiligen Funktion unmöglich war von de
Händen des Papſtes die Kommunion gereicht Hierbei be
gab es ſich daß den Lippen der Frau Feilbogen die Ho
ſtie entglitt Sofort entſtand unter dem Publikum
eine allgemeine Bewegung Monſignori Prälaten
und vatikaniſche Beamte n die Familie Feilbogen
und nötigten ſie die Capella Sixting zu verlaſſen Man
unterwarf ſie einem Verhör unter der törichten Behaup
tung es liege ein Akt wiſſentlicher Sakramentes
ſchändung vor Dann erſt wurde die Familie Feil
bogen die jede böswillige Abſicht auf das energiſchſte in Ah
rede ſtellte entlaſſen Inzwiſchen hat auch die öſterreichiſche
Votſchaft die Profeſſor Feilbogen an den Vatikan zu dieſer
überaus ſchwer zugänglichen Zeremonie empfohlen hatte
den Gelehrten und ſeine Gattin einem Verhöre unterzogen

Kleine Tagesnachrichten
Die holländiſche Regierung ſetzte einen

Landesverteidigungsrat ein der die Pläne für die
Verteidigung des Landes prüfen ſoll der Rat beſteht aus höheren
Offizieren und Zivilmitgliedern t

Sin neuer Harden Prozeb
Nachdr verb S u H München 21 April

Telegraphiſcher Bericht
Unter großem Andrange des Publikums fand heute unter

dem Vorſitz des aus dem großen Petersprozeß bekannten Ober
landesgerichtsrat Mayr ein neuer Hardenprozeß vor dem hieſigen
Schöffengericht ſtatt

Maximilian Harden der Herausgeber und Redakteur der
Zukunft hatte Anklage erhoben gegen den verantvwortlichen

Redakteur der Münchener Neuen freien Volkszeitung Städele
Der Zuſchauerraum war beſonders von Mitgliedern der vor
nehmen Geſellſchaftskreiſe überfüllt Maximilian Harden war in
Begleitung ſeines Verteidigers des Juſtizrats Bernſtein er
ſchienen Harden ſieht immer noch ſehr angegriffen aus Der An
geklagte Städele hat auf die Hilfe eines Verteidigers verzichtet
Die Beleidigung wird von dem Kläger in den Ausführungen
ſeines Artikels vom 25 März d J in der Neuen freien Volks
zeitung erblickt Es heißt dort

Es geht ſogar in den unteren Volksſchichten die ſeltſame
Mär Harden habe eine Million Mark von ſeinem
Gegner dem Fürſten Eulenburg erhalten
in ſolchen Kreiſen ſpielt ja der Mammon keine Rolle damit
er ſchweige und nichts weiter aufdecke

Von dem Kläger Harden ſind 9 Zeugen geladen Auf Vor
halten des Vorſitzenden was er zu der Anklage zu ſagen habe
erklärt der Beklagte Städele daß Harden in ſeinem Pro
zeß mit dem Grafen Moltke ſehr zuverſichtlich aufgetreten ſei es
ſei alſo begreiflich geweſen daß man erwartet habe er würde
mit gutem Material endlich herausrücken Er ſei ſelbſt früher
ein großer Anhänger Hardens geweſen aber er habe ſich nach die
ſem Prozeß geſagt Harden müſſe mit dem Material herausrücken
oder er wiſſe tatſächlich nichts Da Harden aber vor dem Berliner
Schöffengericht mit ſolchem großen Pathos aufgetreten ſei habe
er die Ueberzeugung erlangt daß Harden mit ſeinem Material
gegen die Homoſexuellen in der Berliner Geſellſchaft abſichtlich
hinter dem Berge halte Er habe ſich dies nur dadurch erklären
können daß

Harden beſtochen

worden ſei Dieſelbe Anſicht habe auch in den breiteſten Schichten
der Bevölkerung allſeitig Platz gegriffen Juſtizrat Bern
ſt e in Der Artikel enthält viele Unrichtigkeiten u a auch die
daß Fürſt Eulenburg im Moltke Harden Prozeß erklärt habe er
habe ſich gegen den S 175 nicht vergangen Fürſt Eulenburg
war trotz dringender Aufforderung zu dieſem Prozeß nicht er
ſchienen Erſt zum Bülow Brand Prozeß fand er ſich ein Dort
ſollte er als Zeuge angeben ob er etwas von einer homoſexuellen
Anlage des Fürſten Bülow wiſſe Bekanntlich hatte der Führer
der Homoſexuellen Gemeinſchaft der Eigenen Brand die voll
kommen blödſinnige Behauptung aufgeſtellt daß Fürſt Bülow
homoſexuell ſei

Juſtizrat Bernſtein erklärt weiter Fürſt Eulenburg
wollte im Bülow Brand Prozeß durchaus von ſeiner homoſexuellen
Veranlagung ſprechen und von den Vorwürfen die gegen ihn er
hoben wurden obgleich ihn der Vorſitzende daran zu hindern

verſuchte indem er erklärte daß das nicht zur Sache gehörte Der
Fürſt bat trotzdem in dieſer Hinſicht ſich ausſprechen zu dürfen
Er hat nun den Zeugeneid geleiſtet ihn traf alſo von dieſem
Augenblick an die Eidespflicht in vollſtem Umfange Er war
alſo verpflichtet nichts zu verſchweigen und alles zu ſagen was
ſich auf die Frage ſeiner homoſexuellen Veranlagung beziehen
konnte Es wird nun von mir als Rechtsbeiſtand Hardens be
hauptet daß das damals nicht geſchehen iſt daß der Fürſt nicht
alles geſagt hat Jch berufe mich vorläufig auf das Protokoll
aus dem Bülow Brand Prozeß nach welchem er geſagt hat daß
ihm nichts davon bekannt ſei daß Fürſt Bülow homoſexuell ſei
Er ſei ſeit ſeiner Jugend mit ihm befreundet und hätte etwas
derartiges bemerken müſſen Ueber ſeine Perſon erklärte Fürſt
Eulenburg ſelbſt

Jch habe mir niemals Handlungen gegen S 175 zu
ſchulden kommen laſſen ich war in der Jugend ein enthuſigſti
ſcher Freund geweſen ich habe ſchwärmeriſche Briefe geſchrieben
etwas Schlechtes habe ich aber nie begangen Jch ſtehe auch den

Angriffen auf den Fürſten Bülow vollſtändig
fern

Dieſe Erklärung muß auf die Richter den Eindruck machen
als ob der Fürſt Eulenburg bewußt die Meinung erwecken wollte
er habe in homoſexueller Beziehung keinerlei Verfehlungen ſich
zuſchulden kommen laſſen Bekanntlich kann man aber auch homo
ſexuell ſein ohne daß der S 175 in Betracht kommt Wenn man
das aber verſchweigt und man ſteht unter dem Eide dann iſt das

eine Verletzung der Eidespflicht
Bewegung Jn der landgerichtlichen Verhandlung gegen Har

den ſpielte ſich die Sache folgendermaßen ab Nun zeigte Fürſt
Eulenburg auf einmal keine Luſt ſich über die Frage ſeiner homo
ſexuellen Veranlagung zu äußern Jm Bülow Brand Prozeß wo
er ſicher war daß er nach nichts Bedenklichem gefragt wurde da
hat er ſich mit ſeiner Ausſage geradezu aufge
drängt Als er aber im Hardenprozeß nach dieſen Dingen ge
fragt wurde da entſtand erſt eine 30 40 Minuten lange De
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der ſich der die Verteidiger und auch
wette vereinigten Und derſelbe Zeuge der ſich vorher
der usſage aufdrängte als er vor einer Kritik ſichernit rer Zeuge ſchwieg jetzt Er hörte der Dis
Wüſon über eine halbe Stunde zu ohne einfach durch das da
u Angeworfene Wort Nein oder eine Vitte an den Vor
i den äußern zu dürfen der Sache ein Ende zu machen
r als beſchloſſen wurde die Frage an ihn zu richten verſtand
erf ch dazu einen Laut von ſich zu geben Und er verſicherte

e auf ſeinen Eid daß er niemals gegen S 175 ſich vergangen
v behaupte aber es gibt Handlungen homoſexueller Art
je unter den S 175 nicht fallen Jch habe das auch damals dem

r ſten gegenüber erklärt und ihn gefragt wie er ſich dazu ſtelle
richtete die Frage an ihn ob er mit ſeiner eigenen Erklärung
geſagt haben wolle daß er überhaupt niemals homoſexuelle

S ndlungen begangen habe Jch bezeichnete auch eine gewiſſe Art
n cher Handlungen die ich hier nicht näher bezeichnen kann da
e Oeffentlichkeit micht ausgeſchloſſen iſt Darauf entgegnete der
Luſt nicht etwa Nein ſondern er ſagte nur Jch habe niemals
Shmuhereien getrieben Er erklärte er ſei ein warmer Freund

iner Freunde ein Freund edler Männer der das liebe was edel
W Menſchen iſt Jch entgegnete ihm ich hätte eine präziſe Frage
geſtellt und möchte eine präziſe Antwort haben Darauf er

widerte er wiel ichend
daß er ſich nie mit Schmutzereien abgegeben habe Jch wollte das
rotokollieren laſſen aber der Oberſtaatsanwalt widerſprach Jch

habe aus den ausweichenden Worten des Fürſten nur

ſein Schuldbekenntnis
herausgehört Dieſer Tatbeſtand iſt aber kein Grund daß nun
Herr Städele kommt und dem Herrn Harden den Vorwurf macht
daß er inkorrekt gehandelt habe Herr Harden hat ſich vollkommen
korrekt benommen Es iſt nicht richtig daß er durch ſein Ver
halten die umherſchwirrenden unſinnigen Gerüchte verſchuldet hat

Maximilian Harden Hoher Gerichthof Sie können mir
glauben und dem anderen nicht glauben Sie können mir oder
dem anderen Jhr Vertrauen ſchenken damit wird der öffentlich
erhobene Vorwurf als nicht bewieſen nicht feſtgeſtellt Der An
geklagte hat ein Gerücht verbreitet das in der denkbar ſchwerſten
Weiſe die Ehre eines Mannes verletzt der in einer bitter
ernſten Stunde durch Verleumdungen jeder Art überhäuft wor
den iſt Der Angeklagte hat nicht das ſittliche Recht derartige
Gerüchte zu verbreiten Er hat verſucht den Glauben zu er
wecken daß ich mich nicht anſtändig benommen hätte Der
Gerichtshof wird zu prüfen haben ob ich mich vor den Ber
liner Richtern feige oder menſchlich benommen habe
Harden erklärt weiter Ich bitte inſtändigſt mir den kleinen

Beweis zu geſtatten den ich für meine Sache führen will
Der Gerichtshof zieht ſich zur Beratung zurück und verkündet

nach einſtündiger Beratung Es wird Beweis erhoben über die
Frage ob die Behauptung wahr iſt daß

Harden eine Million Mark erhalten
hat als Schweigegeld und ob Harden Beweiſe beſeſſen hat für die
homoſexuelle Betätigung des Fürſten Eulenburg und ob er nach
Möglichkeit davon Gebrauch gemacht hat Mit Rückſicht darauf
daß die Sittlichkeit gefährdet werden könnte wird die Oeffentlich
keit ausgeſchloſſen

Juſtizrat Bernſtein Jch bitte im Jnterſſe des Klägers
in ſeinem wohlbegründeten moraliſchen Jntereſſe die Vertreter
der Preſſe nicht auszuſchließen Ein Schweigeverbot beſteht ja
ſowieſo für die Prozeßbeteiligten nicht da es ſich nicht um die
Gefährdung von Staatsgeheimniſſen handelt Niemand würde
alſo den Kläger hindern können in ſeiner Zeitung wiederzugeben
was in der Verhandlung ſich abgeſpielt hat Da iſt es doch beſſer
wenn die Oeffentlichkeit es durch die andere Preſſe erfährt die
eben nicht Partei iſt ſondern bei der man eine objektive Bericht
erſtattung vorausſetzen muß Die Herren von der Preſſe werden
ja zu beurteilen wiſſen was ſie zu berichten in der Lage ſind
Beklagter Redakteur Städel Jch habe nicht die geringſte UArfache
die Oeffentlichkeit auszuſchließen Das Gericht be
ſchließt die Preſſe zuzulaſſen Die anderen Zuhörer
müſſen den Saal verlaſſen

Es wird in die Beweisaufnahme eingetreten Als erſter
Zeuge wird der Milchhändler Riedel vernommen Juſtiz
rat Bernſtein erklärt daß er die Ladung dieſes Zeugen ſchon im
Berliner Hardenprozeß beantragt habe daß ſie aber abgelehnt
worden ſei Der Zeuge gibt an daß er ſchon ſehr oft gerichtlich
beſtraft worden ſei Einmal wegen Beleidigung eines Amts
richters er ſei eben ein Hitzkopf Er bekundet daß er in ſeiner
Jugendzeit Schifferknecht am Starnberger See geweſen ſei Jm
Jahre 1881 ſei er einmal bei den Schifferhütten geweſen um
Fremde zu fahren Da kam auch ein fremder Herr und ließ ſich
über den See fahren Nach der Fahrt gab er dem Zeugen ſtatt
8 Pfg 2 Mark Am anderen Tage kam der Herr wieder und
fragte ihn ob er ſchon ein Verhältnis habe Der Zeuge ver
neinte das Der Fremde erklärte darauf er ſei Graf Eulen
burg und habe in Breslau beiden Leibküraſſieren
geſtanden Er wollte den Zeugen dort anbringen da er einen
guten Freund dort habe Weiter erklärte er daß er Legationsrat
bei der Preußiſchen Geſandtſchaft in München ſei daß er auch ſchon
in Afrika geweſen wäre Dort liefen die Schwarzen vollſtändig
nackt herum das ſei wunderſchön anzuſehen Heiterkeit
Einen Teil der Ausſage müſſen wir hier als für die Oeffent

lichkeit nicht geeignet unterdrücken Red Als der Zeuge zum
Militär kam beſuchte er den Grafen Eulenburg in ſeiner Woh
nung auf dem Promenadenplatz Dort iſt aber nichts vorge
kommen Der Graf zeigte ihm aber verſchiedene Bilder und gab
ihm 30 Mark Später hat er ihm während der Militärzeit noch
jeden Monat Geld geſchickt im ganzen etwa 1500 Mk Als der
Zeuge 1883 wieder um Geld ſchrieb antwortete ihm der Graf er
bekomme keins er ſolle ſich erſt einmal in Uniform ſehen laſſen
Der Zeuge iſt dann nach München gefahren und hat dort den
Grafen Eulenburg mit einem feinen Herrn getroffen mit dem er
in die Wohnung des Grafen ging Dort gab ihm der Graf 10 Mk
und ließ ihn mit dem fremden Herrn allein Der fremde Herr
habe ſich nun an ihm vergangen Vorſ Hat der Graf ge
wußt was der fremde Herr mit Jhnen vor hatte
T Zeuge Das weiß ich nicht aber ich glaube er hat die ganze
Sache eingerührt Vorſ Jſt das alles auch richtig Es ſind
jetzt 24 Jahre ſeitdem vergangen Zeuge Ja ich habe den
Fürſten Eulenburg auch gleich nach dem Bild in den Zeitungen
erkannt Vorſ Sie haben geſchworen Bei der Sicherheit
mit der Sie das alles vorbringen kann auch von einer Fahrläſſig
keit keine Rede ſein Zeuge Das weiß ich Vorſ Sie ſind
alſo über ihre Ausſagen im Klaren Wenn Fürſt Eulenburg
Jhnen gegenüberſtehen würde ſo würden Sie dasſelbe ſagen
D Zeuge Jawohl Vorſ Sie haben nicht nur den weltlichen
ſondern auch den ewigen Richter zu fürchten der keine Beweis
aufnahme braucht Zeuge Das weiß ich Vorſ Gehen Sie
in die Kirche Zeuge Jawohl Vorſ Sie können noch
widerrufen Zeuge Ich habe die Wahrheit geſagt
taſf Der Vorſitzende hat inzwiſchen durch die Polizei feſtſtellen
d en daß Graf Eulenburg von der Preußiſchen Geſandtſchaft in

en Jahren 1882 bis 1884 tatſächlich auf dem Promenadenplatz

r 21 gewohnt hat Juiſſtißrat Bernſtein zum Zeugen Kiedeh
Jſt es richtig daß Sie nach den Vorgängen

zu dem Grafen Eulenburg Du
geſagt haben Zeuge Ja wenn wir allein waren habe ich
ihn auch geduzt Juſtizrat Vernſtein Wie hieß der Graf mit
dem Vornamen Zeuge Philipp Vorſ Was hat er Jhnen
über ſeine Verhältniſſe geſagt Zeuge Er ſagte er ſei Lega
tionsrat und auch Schriftſteller er wäre nicht beim Militär ge
blieben weil er die Soldatenkinderei nicht leiden konnte Bern
ſtein Hat er Jhnen nicht auch geſagt daß er verheiratet iſt
Zeuge Das habe ich ja geſehen er hat ja einen Haufen Kinder
gehabt ſechs oder ſieben Bernſtein Soviel werden es wohl
nicht geweſen ſein Vorſ Sagte Jhnen Juſtizrat Bernſtein
nicht daß Sie für Jhr Tun mit dem Grafen ſchwer beſtraft wer
den können Zeuge Gewiß er ſagte aber auch daß die Straf
taten verjährt ſeien

Der nächſte Zeuge iſt der Fiſchermeiſter Ernſt aus Gugenau
Er gibt an daß er den Fürſten Eulenburg ſehr gut kennt Er hat
ihn am Starnberger See kennen gelernt wo Eulenburg eine Reihe
von Sommern war Er gibt an er wiſſe nichts davon daß
Eulenburg ſich irgendwie geſchlechtlich vergangen habe Bern
ſtein Wird nicht in Starnberg vielfach behauptet daß Sie ſich
an ſolchen geſchlechtlichen Sachen mit Eulenburg beteiligt haben

Zeuge Wenn ſo etwas behauptet wird ſo kann ich doch nichts
dafür Bernſtein Mag ſein wiſſen Sie wo der Fürſt ſein
Gut hat Zeuge Ja in Liebenberg Bernſtein Waren Sie
einmal dort Zeuge Ja zuerſt im Jahre 1888 Vorſ Wa
rum Hatte der Fürſt Sie eingeladen Zeuge Ja ich ſollte
zum Fiſchen kommen Vorſ Das iſt doch eine weite Reiſe die
viel Geld koſtet Hat Eulenburg die Reiſe bezahlt Zeuge
Ja Vorſ Warum ſollten Sie gerade zum Fiſchen kommen

Zeuge Weil ich ſtets die beſten Reſultate hatte Bernſtein
Haben Sie auch mit dem Fürſten zuſammen im Hotel Kaffee ge
trunken Zeuge Jawohl Bernſtein Jn ſeinem Zimmer

Nein Bernſtein Hat Jhnen der Fürſt Geld gegeben zum
Kauf einer Villa Zeuge Er nicht aber von ſeiner Mutter
erhielt ich 12 000 Mk Hypotheken Vorſ Wie kamen Sie dazu
ſich an die Mutter des Fürſten zu wenden Zeuge Jch hab s
halt probiert Heiterkeit Vorſ Es war alſo mit Jhnen
und dem Fürſten alles in ſchönſter Ordnung Zeuge Ja
Vorſ Sind Sie nicht auch mit dem Fürſten verreiſt geweſen
Zeuge Ja ich habe quaſi einmal den Diener gemacht und bin
mit ihm herumgereiſt Juſtizrat Bernſtein Wie kamen Sie da
zu aus Jhrem Geſchäft wegzugehen und als Kammerdiener zu
gehen wovon ſie doch nichts verſtanden Zeuge Da iſt doch
nichts dahinter Juſtizrat Bernſtein Das will ich eben wiſſen

ob was dahinter iſt
Heiterkeit Vorſ Hat der Fürſt Sie einmal geküßt Zeuge

Rein Der Zeuge gibt weiter an daß er noch jetzt die Aufſicht
über die Villa des Fürſten Eulenburg am Starnberger See habe

Es werden dann zwei Zeugen aus Starnberg über den Leu
mund des Zeugen Ernſt vernommen Sie geben an daß in Starn
berg gewiſſe Gerüchte im Amlauf ſind wonach
der Zeuge zu dem Fürſten gewiſſe Beziehungen
haben ſall

Dann trat die Mittagspauſe bis 4 Uhr ein

PDrovingial Nachrichten
e Weißenfels 19 April Blücherbüſt Be

kanntlich hat aus Anlaß der Roßbachfeier der Verſchöne
rungsverein eine Seydlitzbüſte aus einer Schenkung ange
ſchafft Als Gegenſtück hierzu hat ein Stifter aus unſerer
Bürgerſchaft 1100 Mark neuerdings geſtiftet um eine Blü
cherbüſte anzuſchaffen die Profeſſor Uechtritz in Berlin nach
ſeinem in Slolp der Garniſon der Blücherhuſaren im Vor
jahre errichteten Standbilde des Marſchalls Vorwärts model
lieren wird

W Freyburg 20 April Zuſammenſchluß der
Obſtpächter Jm Schützenhauſe hatte ſich eine Anzahl
Obſtpächter aus Naumburg Laucha Freyburg und Um
gebung eingefunden um die Gründung eines Vereines zu
beſprechen Der Verein ſoll den Zweck verfolgen die Jnter
eſſen der Obſtpächter hieſiger Gegend zu wahren vor allem
aber dem Zwiſchenhandel der Großſtädter auf dem Gebiete
des Obſthandels entgegenzuwirken Die Verſammlung
wählte aus ihrer Mitte drei Herren zur Ausarbeitung von
Statuten die der nächſten am 26 April in Ausſicht genom
menen Verſammlung vorgelegt werden ſollen

Pitterfeld 20 April Automobil UAnfall
Auf der Berliner Chauſſee zwiſchen der Muldebrücke und
Mühlbeck ereignete ſich wieder ein ſchwerer Automobilunfall
Ein mit zwei Damen und zwei Herren aus Pofsdam beſetztes
Automobil das auf der Reiſe nach Kaſſel begriffen war
ſtieß vermutlich infolge einer Bodenunebenheit gegen einen
Kirſchbaum an der Chauſſee Die Jnſaſſen wurden heraus
geſchleudert Die eine der Damen erlitt einen Schädelbruch
während die andere eine ſchwere Verſtauchung des Hüft
gelenks uſw erlitt Die Verletzten wurden im Gaſthauſe zum
Muldental untergebracht während das ſtark beſchädigte
Fahrzeug nach Mühlbeck geſchafft wurde

Tangermünde 18 April Die Scharlach
epidemie will noch immer nicht weichen Nachdem be
reits eine merkliche Beſſerung eingetreten war haben die
Neuerkrankungen und Todesfälle in letzter Zeit wieder in
bedenklicher Weiſe zugenommen Die Jſolierbaracke des
Meyerſchen Fabrikkrankenhauſes iſt voll beſetzt ſo daß man
eine zweite Baracke die vom Johanniter Krankenhaus in
Stendal zur Verfügung geſtellt wurde aufſtellen mußte Die
Polizei wacht jetzt ſtreng darüber daß jeder Scharlachkranke
ſofort abgeſondert oder falls dies nicht möglich in ein Kran
kenhaus geſchafft wird Die Häuſer in denen ſich Scharlach
kranke befinden ſind jetzt durch ſchwarze Tafeln kenntlich ge
macht

Heiligenſtadt 21 April Fußhoher Schnee
Auf dem Eichsfeld iſt Schneefall eingetreten Der Schnee
liegt fußhoch Das Thermometer iſt auf 10 Grad Celſtus
gefallen

X Steigerthal 20 April TotbringenderTrank Die Ehefrau des Chauſſeearbeiters Chriſtian
Müller die nachKordhauſen gegangen war um Einkäufe zu
der Konfirmation ihres älteſten Sohnes zu beſorgen über
ließ ihre Kinder der ſeit einigen Wochen bei ihr wohnenden
Witwe Chriſtiane Hering Dieſe mit Reinigen der Stube
beſchäftigt hatte ein Fläſchchen mit Schwefelſäure achtlos
ſtehen laſſen Der jüngſte Knabe der Eheleute Müller
Hermann benutzte einen unbewachten Augenblick von dem
Jnhalt des Fläſchchens zu trinken Jm Nu hatte ſich der
Kleine Mund Zunge Speiſeröhre und Magen verbrannt
Nach qualvollen acht Stunden erlöſte der Tod den Jungen
von ſeinen fürchterlichen Schmerzen

e De

Vernburg 21 Aprik Mit einem Feiertags
ſtreik hat ein Teil der Lohnkellner die hieſigen ebedacht Sie verlangten 10 Prozent vom Umſah während ſie
jetzt wie wir hörten 6 Prozent bekommen e Forderung
würde abgelehnt worauf die Kellner in den Streik eintraten
Das Feiertagsgeſchäft erlitt jedoch durch die ſofortige Hinzu
ziehung von Hilfskräften keine nennenswerte Störung

Weida 18 April Des Kindes Engel Das
dreijährige Töchterchen des Gerbers Tufke ſtürzte aus dem
3 Stock des Wohnhauſes ohne den geringſten Schaden zu
nehmen

2 Weimar 18 April Der Diluvialmenſch
Jn Gegenwart des Großherzogs des Geheimrats Pfeifer
des Profeſſors Verworn aus Eöttingen Dr Wüſt aus Halle
und vor anderen Gelehrten hat Prof Dr Alfred Götze aus
Berlin im Fiſcherſchen Steinbruch bei Ehringsdorf heute
nachmittag eine Brandſtelle mit Knochen Kohle und bear
beiteten Feuerſteinen 15 Meter unter der Felsoberfläche frei
gelegt wodurch die Tätigkeit der Diluvialmenſchen beſtimmt
erwieſen wird

Gotha 18 April Die Stadtverordneten
haben für die ſtädtiſchen akademiſchen Lehrer eine
neue Beſoldungsordnung feſtgeſetzt nachdem der Staat kürz
lich damit vorgegangen iſt Die Akademiker erhalten nun
mehr 3200 6200 Mark nach 25 Dienſtjahren gegen 3000 bis
5600 Mark vor dem 1 April d J

Braunſchweig 21 April D r Bar z Hier ſtarb
nach längerem Leiden der Vorſitzende des braunſchweigiſch
hannoverſchen Zweigvereins des Vereins der deutſch Zucker
induſtrie Dr phil Wilhelm Bartz Er war am 25 März
1843 in Düſſeldorf geboren etwa 20 Jahre hindurch war er
Direktor der hieſigen Zuckerraffinerie Jm Jahr 1904 ſchied
er aus dieſer Stellung aus um ſich ganz den Jntereſſen des
Zweigvereins zu widmen

Leipzig 21 April Unfallim Zirkus Sidoli
Jn der Nachmittagsvorſtellung des zweiten Feiertags ſtürzte
der Artiſt Enrico bei ſeinen Tableaux Vivants zu Pferde
und zog ſich eine Verrenkung der Knieſcheibe zu Er wurde
in ſeine Wohnung gebracht und wird längere Zeit nicht auf
treten können

Dresden 20 April Deutſcher Zeichnerta
Ein allgemeiner deutſcher Zeichnertag wurde während der
Oſterfeiertage inHelbigs Etabliſſement zu Dresden bei ſtarker
Beteiligung abgehalten Außer verſchiedenen internen An
gelegenheiten handelte es ſich auf dieſer Tagung vornehmlich
um die frage des Zuſammenſchluſſes der verſchiedenen Orga
niſationen von kunſtgewerblichen r zu einem ein
zigen Verbande Jm Prinzip beſch 9 man dieſe Verbands
gründung und ſtellte eine Reihe von Forderungen ſozialpoli
kiſcher Art für die neue Organiſation auf Auch die Grund
züge der Satzungen wurden feſtgeſtellt Der Verband be
zweckt darnach den Zuſammenſchluß aller kunſtgewerblichen
Zeichner und Zeichnerinnen zur Wahrung und Förderung
ihrer ſozialen wirtſchaftlichen und künſtleriſchen Jntereſſen
Die Verhandlungen nahmen geraume Zeit in re
Am Montag abend folgte ihnen ein Kommers auf dem Geh

e Dr Gurlitt einen Vortrag über Stil und Mode
hielt

e

Gerichtsverhandlungen
Naumburg a 17 April Verurteilung

des Goldwarenräubers Der Kellner Fritz Görmar
aus Querfurt war im Februar d J nach Verbüßung einer
längeren Freiheitsſtrafe in Berlin entlaſſen worden und der
jugendliche Burſche ging nun ſofort auf neuen Raub aus
Mit Dolch Revolver und allerhand Diebeswerkzeug fuhr er
nach Querfurt und hier räumte er nächtlicherweile die Aus
lage des Goldarbeiters Pfeiffer aus wobei ihm Uhren t
und Schmuckſachen im Werte von etwa 2000 Mark in die
Hände fielen Doch ſeinen Raub brachte er nicht in Sicher
heit er wurde verfolgt und trotzdem er auf einen der ihn
verfolgenden Polizeibeamten ſchoß glücklicherweiſe ohne zu
treffen gelang ſeine Feſtnahme Der vielverſprechende
Burſche erhielt Jahre 3 Monate Zuchthaus

Stendal 18 April Straßenſchlamm als Heil
mittel Eine nicht nachahmenswerte Heilweiſe führte
drei Frauen und zwar die Arbeiterinnen Karoline Mechalke
Marie Lenz und Marie Semeran aus Tangermünde wegen
fahrläſſiger Tötung vor die Strafkammer des hie
ſigen Landgerichts Die Tochter der Karoline Mechalke die
Arbeiterfrau Anna Thomas in Tangermünde verbrannte
ſich am 20 Januar beim Feueranzünden mit Petroleum er
heblich Der hinzugezogene Arzt Dr Bergholter ordnete
wegen der Schwere der Brandwunden die ſofortige Ueber
führung der Verletzten in das Krankenhaus an Dem wider
ſetzte ſich jedoch die Mutter der Thomas und ließ auf Ver
anlaſſung der mitangeklagten Semeran die ebenfalls mit
angeklagte Lenz zu Rate ziehen die letztere Brandwunden zu
heilen imſtande ſein ſollte Die Lenz nahm dann auch die
Behandlung ſofort in die Hand indem ſie Straßenſchlamm
holen ließ und dieſen in einen Leinwandlappen gewickelt
der Patientin auf die Brandwunden legte Die Schmerzen
wurden jedoch immer erheblicher ſo daß wiederum zu Dr
Bergholter geſchickt wurde der dann energiſch die Einliefe
rung der Schwerkranken in das Krankenhaus forderte Der
ärztlichen Kunſt gelang es jetzt nicht mehr die Thomas am
Leben zu erhalten da die Brandwunden bereits in Eiter
über gegangen waren Am A Februar verſtarb ſie
unter großen Schmerzen Die behandelnden Aerzte Dr Bergholter und Sanitätsrat Dr Helm erblicken die e
in der Behandlung mit dem Straßenſchlamm da dieſer die
Wunden verunreinigt und die Eiterung herbeigeführt hat
Entgegen dem Antrage der Staatsanwaltſchaft kam der Ge
richtshof jedoch zu einem freiſprechenden Arteil da
er annahm daß die Angeklagten die Zrigen ihrer Hand
lungsweiſe bei der ihnen innewohnenden Jntelligenz nicht
einſehen konnten

e

Kunst und Wissenschaft
Deutſche Tropenmediziniſche Geſellſchaft Jm Jnſtitut füt

Schiffs und Tropenkrankheiten in Hamburg trat unter
zahlreicher Beteiligung der mediziniſchen Kreiſe die erſte Haupt
verſammlung der Deutſchen tropenmediziniſchen Geſellſchaft zu den
Verhandlungen zuſammen Jm Namen des Hamburger Medizinal
kollegiums begrüßte Prof Fülleborn die Tagung welche ſich mit
der Beratung einer Reihe für die Hygiene der Kolonien wichtiger
Fragen zu beſchäftigen hat Nach der Genehmigung der von dem
Geſellſchaftsausſchuſſe vorgelegten Statuten erfolgte die Wahl von
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zu grüßen vorbeigegangen

den

Iſche olgten Vorträge von Dr Nord Hamburgber den e erner Stand der Beriberi und von Roden
waldt über pathologiſche Anatomie des Nervenſyſtems bei Beri
beri und von Schaumann über Beriberi und Nucleinphosphor

in der Nahrung Jn einer Nachmittagsſitzung wurde
über die Malariabekämpfung in Wilhelmshafen über

mpfung in DeutſchSüdweſtafrika und über Chinin
wirkungen verhandelt Der Tagung welche ihren Fort

nimmt wohnten u a vom Preuß Kultusminiſterium GehSrmedinaßret Kirchner und Vertreter des Generalſtabes der

Marine ſowie des Kolonialamts bei
Künſtlertag des Allgemeinen Deutſchen Kunſtgenoſſenſchaft

Vor fünfzig Jahren wurde im Glaspalaſt zu München die erſte
deutſch nationale Kunſtausſtellung durch die Allgemeine Deutſche
Kunſtgenoſſenſchaft veranſtaltet Zur Erinnerung daran findet
in dieſem Sommer im Münchener Glaspalaſt die Jubi
läums Ausſtellung der Genoſſenſchaft ſtatt Jm An
ſchluß an den Eröffnungstag wird vom Hauptausſchuſſe ein
Künſtlertag abgehalten Die vorbereitenden Schritte ſind bereits
geſchehen Ein Arbeitskomitee iſt in voller Tätigkeit Bei der
am 20 März ſtattgehabten Hauptverſammlung wurde das vom
Hauptausſchuſſe vorgeſchlagene Programm gutgeheißen Das Feſt
erſtreckt ſich auf drei Tage und zwar am 2 Juni Feſtſpiel im
Künſtlerhauſe und anſchließend geſellige Zuſammenkunft in allen
Räumen des Künſtlerhauſes 3 Juni vormittags Vortrag des
Univerſitätsprofeſſors Dr Berthold Riehl Zum Gedächtnis
deutſcher Kunſt vor fünfzig Jahren nachmittags Diskuſſion über
wirtſchaftliche Angelegenheiten der deutſchen Künſtler 4 Juni
Künſtlerfeſt im Freien Auguſtinerkeller Zu allen Veran
ſtaltungen des Künſtlertages iſt die Beteiligung von Gäſten er
wünſcht Es iſt Hoffnung vorhanden daß der Zuzug von den
in Deutſchland und Deutſch Oeſterreich lebenden Angehörigen der

Allgemeinen Deutſchen Kunſtgenoſſenſchaft ein ſehr ſtarker wird
und daß dadurch ein enger Anſchluß der Berufsgenoſſen mit den
in München lebenden Künſtlern ſtattfindet

Das Pariſer Jnvalidenpalais wird nunmehr in allen Räumen
dem Militärgouverneur von Paris zur Verfügung geſtellt Die
letzten daſelbſt einquartierten 15 Jnvaliden verlaſſen das Haus
und werden in der Provinz untergebracht Die alten Kanonen
auf der Eſplanade dürften auch bald verſchwinden

Ein aktiver deutſcher Offizier als Dichterkomponiſt Ein
bemerkenswertes neues Opernwerk das ſchon durch die Perſon
ſeines Autors intereſſant iſt wird zu Beginn der nächſten
Saiſon das Rampenlicht erblicken eine Oper des General
majors und Brigadekommandeurs Freiherrn von derGoltz in Frankfurt a O die den Titel Wittichis
führt und zu der der Offizier ſowohl den Text dem Felix
Dahns Roman Ein Kampf um Rom zugrunde liegt als
auch die Muſik geſchrieben hat Die Schweriner Hofoper hat
bereits das Werk erworben Von der Goltz iſt kein Neuling
mehr auf muſikaliſchem Gebiet Vor mehreren Jahren be
reits ging ſeine Oper Myrrha in Schwerin in Szene
gegenwärtig hat der Dichterkomponiſt auch ein Luſtſpiel unter
der Feder

Ein Bandwirker als Dramatiker Jn Elberfeld errang
das Drama Nach Jena das in fünf Akten die Tra
gödie der Schillſchen Offiziere behandelt bei ſeiner Urauf
führung einen großen theatraliſchen Erfolg Der Verfaſſer
iſt ein Barmer Bandwirker namens Ernſt Soehngen

h

Vermiſchtes
Zur Pſychologie des Berliner Knabenmörders

Die Ermittelungen der Kriminalpolizei geben ein immer
ſchärferes pſychologiſches Bild des Mörders Heider ſo daß kein
Zweifel mehr beſtehen kann daß es ſich bei ihm um einen
typiſchen Fall von Sadismus handelt Es ſteht jetzt
feſt daß Heider der noch vor einiger Zeit als Portier im Reſtau
rant Fürſt Bülow in Stellung war dort häufig Anwandlungen
bekam in denen er ſeine ſadiſtiſche Grauſamkeit betätigte So hat

er als Fahrſtuhlführer Perſonen im Fahrſtuhl einge
ſperrt und ſtundenlang in hilfloſer Lage jam
mern laſſen Es kam ſchließlich ſo weit daß er aus der
Stellung entlaſſen werden mußte zumal noch andere Dinge vorge
kommen waren die eine Weiterbeſchäftigung unmöglich machten
Er hatte nämlich im Keller des Hauſes chemiſche Verſuche gemacht
und zwar mit ſo ſcharfen Säuren wahrſcheinlich Natriumverbin
dungen die bei einem zufälligen Platzen der Flaſche das Holzwerk
in hellen Flammen ſetzten Die Chemikalien hatte er teilweiſe in
einer Apotheke und teilweiſe in einer Drogerie geſtohlen Bei
weiterer Durchſuchung ſeiner Wohnung fanden ſich auch eigentüm
liche Steine mit Exploſionsflächen über deren Verwendung die
Kriminalpolizei eine ſichere Kenntnis noch nicht gewonnen hat

Jn der Wohnung Heiders entdeckte der unterſuchende Gerichts
arzt Stiefelknöpfe die zu den Stiefeln des Knaben Blecher
gehörten Auch deutlich erkennbare Reſte der grauen Hoſe
über die gleichfalls verläßliche Zeugenausſagen vorliegen wurden
der Brandſtätte des Kachelofens entnommen Verbrannte

Fleiſchreſte konnten ebenſo mit unweigerlicher Sicherheit er
mittelt werden Jede Einzelheit dieſer Feſtſtellungen gibt ein
vollkommen ſcharfes Bild der perverſen Veranla
gung des Mörders die man mit dem Namen des Marquis
de Sade bezeichnet Ob man bei dieſer krankhaften Veranlagung
eine Beeinträchtigung oder gar völlige Ausſchließung der Willens
freiheit anzunehmen hat darüber ſind die Jrrenärzte noch nicht zu
einer entſcheidenden Einigung gekommen Man neigt gegenwärtig
mehr danach hin die freie Willensbeſtimmung bei einem
ſolchen Mörder anzunehmen und zumal wird man bei Heider zu
jenem Schluß kommen da er mit außerordentlichem Raffinement
und lange vorbereitender Ueberlegung den Knaben Blecher in
ſeine Wohnung lockte ſeiner ſadiſtiſchen Wolluſt opferte und dann
mit einer beſtialiſchen Roheit die Spuren der Mordtat verwiſchte

Jedenfalls wird der Mörder für alle Zeiten unſchädlich ge
macht werden wenn das Gericht vielleicht auch auf Grund der Sach
verſtändigengutachten nicht zu einem Todesurteil kommen wird

Armee und Marine Der auf Urlaub befindliche Johannes
Laug von der Leibſchwadron der Garde du Korps war am Sonn
tag vor Weihnachten nachts 2 Uhr in Frankfurt a M dem eben
falls beurlaubten Fähnrich zur See Weiffenbach begegnet und ohne

weil er die Uniform nicht kannte
Der Fähnrich ſtellte ihn zur Rede verlangte ſeinen Namen und es
kam zu lebhaften Auseinanderſezungen wobei der Gardiſt ſagte
Es iſt eine Schande einen Mann der beim Kaiſer dient anzu

halten Die Kerle die zu krumm ſind bei der Garde zu dienen
gehen zur Marine Wegen Achtungsverletzung Ungehorſams
und Beleidigung eines Vorgeſetzten mußte deshalb der Garde
reiter jetzt vor dem Kriegsgericht in Frankfurt a M erſcheinen
wurde aber nur zu drei Wochen Mittelarreſt verurteilt Der

meinte der Fähnrich hätte klüger getan weiter
ſtatt den Mann der ihn nur aus Unkenntnis nicht geu

grüßt hatte zur Rede zu ſtellen

Teilnahme an Londoner nen Eine einer Jnternationalen Tropenmediziniſ 54 mittelamts im Staate Newyork ktoren des Nahrungs
n die Entdeckung ge

macht daß die Quellen in dem berühmteſten Badeort Ameri
kas Saratoga Mineral Springs ſeit längerer
Zeit nachgelaſſen ihren chemiſchen Charakter
geändert haben Sie glauben nun nachweiſen zu können daß
die Betriebsunternehmer bereits ſeit Jahren um den Unter
fang des Kurortes zu verhüten eine Löſung von kohlen

icher Kurort Die Jn

auren Salzen in gewöhnlichem Waſſer die
in geheimen Laboratorien hergeſtellt wurde durch eine be
ſondere Röhrenanlage nach den Kurbrunnenpavillons leite
ten Von den Tauſenden von Kranken die den Badeort
alljährlich beſuchen wurde dieſes künſtliche Heilwaſſer ſeit
Jahren voll Vertrauen auf ſeine Heilwirkung getrunken

Jm liſchen Klub in Petersburg einem der
ariſtokratiſchſten et ſich vor kurzem ein aufregender
623f ab An einem der Spieltiſche ſaßen der dem
Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch attachierte
Generalmajor Gall eine in Hofkreiſen ſehr bekannte Per
ſönlichkeit ferner der ehemalige Gouverneur von Moskau
Kammerherr Kriſti und einige andere Herren Der Tiſch
war von Zuſchauern umringt da das Spiel ſehr hoch war
und Generalmajor Gall wie faſt immer fabelhaft glück
lich ſpielte Nach einem großen Gewinn Galls erklärte aber
Kammerherr Kriſti er könne vorausſagen daß General
Gall immer gewinnen werde Eine peinliche Stille
trat ein Der General wurde rot und rief als Antwort er
könne ſolchen Verdacht nur mit Blut ſühnen worauf Kriſti
entgegnete es ſei ein Stoß Karten zu viel auf demrie Man prüfte und fand daß Kriſti recht hatte
Jm erſten Moment wußte der Klubvorſtand nicht was er
machen ſollte auch ſcheint ſich der Großfürſt für den ihm atta
chierten General verwendet zu haben Es half aber nichts
da ſeine Schuld nicht bezweifelt werden konnte Nach mehr
tägiger Beratung entſchloß ſich der Vorſtand endlich dem
Herrn Gall die Mitgliedskarte zu entziehen Von der Ein
leitung eines Strafverfahrens wurde angeſichts des hohen
Ranges des Generals Abſtand genommen Die ganze Stadt
ſpricht jetzt von dieſem Skandal Man erzählt Gall ſei in
zwiſchen ins Ausland entflohen Bis zur letzten Zeit lebte
er auf großem Fuß und galt für einen vermögenden Mann
Leute die ihn perſönlich kennen äußern ſich im allgemeinen
günſtig über ihn Man vermutet daß ihn eine Liebſchaft
um Ruin und dadurch auch zu einem verzweifelten VerſuchNhrte das Glück ein wenig zu korrigieren

Ein neuer Ozeanrekord Der engliſche Rieſendampfer
Maurätania a einer telegraphiſchen Meldung aus

London zufolge bei ſeiner letzten Durchquerung des Atlan
tiſchen Ozeans einen neuen Rekord aufgeſtellt indem er dieStrecke von 2981 Seemeilenin a Thgen 23 Stun
den 59 Sekunden zurücklegte

Erſte Vaumblüte in Böhmen Jm böhmiſchen Elbtale
beſonders in der Loboſitzer Gegend ſtehen unter Einwirkung
der letzten ſonnigen Tage die edlen Mandelbäume in voller
Blüte An geſchützten Orten blühen auch ſchon Pfirſiche und
Aprikoſen

Eine angehende Rieſendame Ein merkwürdiger Fall von
Fettleibigkeit wird aus dem Dorfe Glumen Kreis Flatow be
richtet Das fünf jährige Töchterchen des dortigen Gaſtwirts
wiegt bereits nicht weniger als 110 Pfund Kopf Leib und
Glieder des Mädchens ſind unförmlich dick Das Kind das geiſtig
normal zu ſein ſcheint iſt ſchon wiederholt in Kliniken behandelt
worden jedoch ohne Erfolg

c

Sportnachrichten
Magdeburg 19 April Die erſte Mannſchaft des Vereins

für Bewegungsſpiele Leipzig ſchlug hier den Sport
klub Germania mit 2

Braunſchweig 20 Apri Der Verein für Bewegungs
ſpiele Leipzig ſchlug hier den neuen norddeutſchen Meiſter
ſchaftsklub den Braunſchweiger Fußballklub Eintracht mit 4 1
Bei der Pauſe ſtand das Spiel 1 1 Die vier Tore trat Riſo

Das internationale Fußballſpiel zwiſchen England und Bel
gien das in Brüſſel vor etwa 4000 Perſonen ſtattfand endete mit
dem überlegenen Siege der engliſchen Mannſchaft Bis
zur Halbzeit hatten die Engländer bereits 4 Goals erzielt denen
die Belgier nur eins entgegenſetzen konnten Nach der Pauſe ver
doppelten beide Mannſchaften ihre Torzahl ſo daß England mit
8 2 ſiegte Prinz Albert überreichte der ſiegreichen Mannſchaft
S rtvollen Pokal außerdem erhielt jeder Spieler eine

edaille

Deutſch franzöſiſche Fußballſpiele fanden an den Oſtertagen
verſchiedentlich ſtatt Der Cercle Club de France ſchlug in
München den K Bayern mit 0 Halbzeit 2 Jn
Hamburg fertigte der Racing Klub de France den Hamburger

K von 88 mit 2 Pauſe 0 ab dagegen verloren die
Pariſer in Kiel gegen den K Holſtein mit 3 Halbzeit
0 Ferner ſchlug in Hamburg der bekannte Kopen
hagener Fußball Klub Frem mit 0 Germania Hamburg
Pauſe 0 Jn Frankfurt a M fand ein Fußballkampf

zwiſchen der dortigen Hermannia gegen aktive Soldaten ſtatt
Die Frankfurter blieben über die Fußballmannſchaft der Kaiſer
lichen Marinediviſion Wilhelmshaven mit 0 ſiegreich Jn
Prag ſchlug die engliſche Amateur Mannſchaft Pirates Football
Club den Deutſchen Fußballklub mit 150 und mit 1

Slavia ſchlägt akademisk Kopenhagener BVoldklub zweimal mit
5 2 Shepherdsbush ſchlägt Wiener Cricketer mit 3 1
Jn Teplitz ſpielte der Teplitzer Fußballklub gegen den Wiener

K Rapid erſt unentſchieden mit 2 verlor aber im zweiten
Spiel mit 2

Jm internationalen Länderwettſpiel zwiſchen England und
Deutſchland das auf dem ViktoriaSportplatze in Berlin ſtattfand

n die engliſche Mannſchaft mit 5 1 Zu Halbzeit ſtand das
piel 3 1

Leipzig 20 April Das am Sonntag nachmittag auf dem
Wettſpielfelde des Leipziger Sportplatzes abgehaltene öffentliche
Wettſpiel zwiſchen dem Leipziger Ballſpielklub und dem Fußball
klub Wacker endete mit dem Siege des erſteren mit 2
Sportklub Weimar der am erſten Feiertag gegen Fußballklub
LipſiaSturm mit 6 unterlag ſpielte am Montag gegen den

Fußballklub Fortuna I in Sellerhauſen mit 1 unentſchieden
Der Leipziger Fußballklub Sachſen ſchlug den Fußballklub

Germania Mühlhauſen mit 9 5 Der Sportklub vom Jahre
1898 und die Berliner Tasmania ſpielten mit 1 unentſchieden

Am zweiten Feiertag unterlag der Sportklub gegen den Fuß
ballklub Germania Erfurt mit 0 Der Klub Fort
ſchritt Leipzig gewann gegen Deſſauer Preußen
ein Spiel mit 13 1 ferner ein Spiel gegen den Deſſauer Fußball
klub 1907 mit 0

Dresden 19 April Der Dresdener Sportklub ſchlug
nur knapp den Leipziger Fußballklub Sportfreunde mit 2 1

Cehte Rahrihten und Telegr

Aus Korfu
Korfu 21 April Der türkiſche Miniſter Turpha

Paſcha der Führer der Geſandtſchaft des Sultans e
den Kaiſer wurde auch von dem König von Griechenlant
auf Schloß Monrepos empfangen und hatte eine Aſtündi

Unterredung mit ihm geGraf Poſadowsky Ehrendoktor
Berlin 21 April Der ehemalige Staatsſekretär im

Reichsamt des Jnnern Graf Poſadowsky Wehner
wurde anläßlich des Wichern Jubiläums von der Berliner
theologiſchen Fakultät zum Ehrendoktor der Theo
logie promoviert

Prozeß Harden
München 21 April Jn der Nachmittagsſitzung gah

Zeuge Ernſt zu daß zwiſchen ihm und Eulenburg dieſelben
unſittlichen aber nicht unter den S 175 fallenden Dinge vor
gekommen ſind wie Kindel vormittags bekundete Sierauf
wurde die Beweisaufnahme geſchloſſen Städele gab zu
daß Harden korrekt verfahren und genügend Material gegen
Eulenburg gehabt habe Harden erklärte er habe in Kennt
nis ſolcher Dinge wie die heute hier feſtgeſtellten ſich für
verpflichtet gehalten den Einfluß Eulenburgs bei der maß
gebenden Stelle zu beſeitigen Hierauf erfolgte der Urteils
ſpruch Städele wurde wegen Beleidigung zu 100 Mark
Geldſtrafe und Tragung der Koſten verurteilt Die Be
gründung hebt hervor die Beweisaufnahme habe ergeben
daß Harden geeignetes Beweismaterial gegen Eulenburg
gehabt und es unter Venennung der heutigen Zeugen recht
zeitig in ſeinem Prozeß vor dem Berliner Landgericht auch
angeboten habe

Hauptverſammlung der Bodenreformer
Stuttgart 21 April Heute nachmittag wurde hier im

Landesgewerbemuſeum die 18 Hauptverſammlung des Bun
des deutſcher Bodenreformer unter ſtarker Beteiligung aus
dem ganzen Reiche eröffnet Auch zahlreiche Behörden
hatten Vertreter entſandt Vor der Hauptverſammlung fand
eine Mitgliederverſammlung ſtatt in der eine Reſolution
angenommen wurde nach der infolge des neuen Vereins
geſetzes die bisherige Frauengruppe mit dem Bunde vereinigt
werden ſoll

Deutſchlands Ein und Ausfuhr
Berlin 21 April Der Wert der deutſchen Ein

fuhr im erſten Vierteljahr 1908 betrug 2162,2 gegen 2120,9
Millionen Mark im Vorjahre der gleichzeitige Aus
fuhrwert 1658,5 gegen 1638,6 Millionen Mark Der
Edelmetallverkehr erreichte in der Einfuhr 41,2 gegen 32,2
Millionen Mark in der Ausfuhr 18,4 gegen 16,8 Millionen
Mark Die Wertzunahme beträgt demnach in der Einfuhr
41,3 in der Ausfuhr 20 Millionen

Das engliſche Königspaar in Dänemark
Kopenhagen 21 April Der König und die Köni

gin von England ſind mit der Prinzeſſin Viktoria
heute abend hier eingetroffen und von der königlichen Fa
milie und den Spitzen der Behörden empfangen worden
Eine große Menſchenmenge brachte den Fürſtlichkeiten Hul
digungen dar König Eduard und ſeine Familie wird in
Schloß Amalienborg wohnen

Aus dem franzöſiſchen Baugewerbe

Paris 21 April Die Arbeitsplätze der
Maurer über die die Ausſperrung verhängt worden
war ſind heute früh wieder freigegeben worden
Zahlreiche Arbeiter haben die Bedingungen der Arbeitgeber angenommen Polizei be
wacht die Bauplätze

Aufſtand in den niederländiſchen Kolonien
Aus dem Haag 21 April Wie amtlich gemeldet wird

iſt das Gebiet Kloengkoeng auf der Jnſel Bali in Aufruhr
Ueberall treffen die Truppen auf Widerſtand Der Sitz der
Häuptlinge in Gelgul wurde erobert Von den Aufſtän
diſchen wurden 100 getötet Ein Leutnant iſt gefallen 12
Mann ſind verletzt Die Eintreibung der Steuer von
Sumatra hat Wider ſpruch hervorgerufen Jn der Feſtung
Van der Kapellen wurden Gendarmen von Häuptlingen
mit 100 Gewehren angegriffen Von den Angreifern wur
den 18 getötet und 50 verwundet Die Häuptlinge wurden
verhaftet Zwei Soldaten ſind verwundet

Die perſiſchen Räuber

Tiflis 21 April Gegen die perſiſchen Räu
ber iſt von hier eine ſtarke Abteilung nach Belaſſuvar ab
gegangen Bei dem letzten Zuſammenſtoß verloren die
Räuber zwei Anführer Nach einer Meldung des Kom
mandanten der Jeliſawetpoler Grenzbrigade zogen ſich
die Perſer geſtern mit großem Verkuſt insJnnere des Landes zurück Die ruſſiſche Abteilung
ſteht 10 Kilometer von der Grenze

Caſtros Regiment
Newyork 21 April Nach einem Telegramm aus Car

racas hat Präſident Caſtro die Schließung des Ha
fens von La Gueira auf die Dauer von vier
zehn Tagen bezw bis zur Vorlage des Berichts der
Sanitätskommiſſion über die dort vorgekommenen Erkran
kungen verfügt Die Warenein und äusfuhr iſt nur über
Puerto Capello geſtattet

Der Kampf gegen die amerikaniſchen Trufſts
Wajſhington 21 April Das Repräſentantenhaus gab

die Ermächtigung zur Einleitung einer Unterſuchung gegen
den ſogenannten Papiertruſt

Meran 21 April Der bekannte Hiſtoriker und frühere
Direktor des hiſtoriſchen Jnſtituts in Wien Theodor von
Sickel iſt geſtorben

Poaris 21 April Aus vielen Departements
ſtarke Kälte und Schnee gemeldet

Petersburg 21 April Der Miniſterrat genehmigte
die vom für die Zuckerproduktionsperiode
1908/09 vorgeſchlagene Norm von 71 Pud

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wil helm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Max Kneſebeck Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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andol Gewerbe und Verkehr

Vom internationalen Zuckermarkt

Durch die Nähe der Osterfeiertage wurde die verflossene
Berichtwoche nur zu einem kleinen Teil beceinflusst Zu Anfang
herrschte zuversichtliche Haltung bei weiteren Preissteigerungen
und lebhaftem Geschäft Erst am Schlusse legten sich die Inter
essenten grössere Zurückhaltung auf Die Preise verloren den
enfänglichen Gewinn wieder und schliessen gegen die Vorwoche
fast unverändert Von neuen amerikanischen Käufen verlautet
en doch hofft man dass sie nach Ostern wieder einsetzen
werden

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Wochenver
änderungen Der Hamburwer Lagerbestand verminderte sich um
66 400 Vorjahr Vermehrung 47 500 Sack und beläuft sich nun
mehr auf 990 800 Vorjahr 994 400 Sack Der englische Vor
rat vermehrte sich um 121 200 Vorjahr Abnahme um 25 500
Doppelzentner und erreicht jetzt die Höhe von 924 600 Vorjahr
741 700 dz Die Stocks in der amerikanischen Union stellen
sich nach Vermehrung um 24 000 Vorjahr 19 000 Tons auf
227 000 Vorjahr 280 000 Tons Die cubanischen Vorräte
nahmen um 9000 Vorjahr 8000 Tons zu ſtellen sich danach auf
324 000 Vorjahr 417 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte
zeigen unter Berücksichtigung der letzten amtlichen Ansagen
nach einer Verminderung um 358 700 Vorjahr 359 500 Tons
noch die Höhe Von rund 3 166 700 gegen 3 504 900 Tons in der
entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte herrschte anfangs feste
Vann stetige und schliesslich ruhige Tendenz Dabei kam es an
den ersten Tagen zu recht ansehnliohen Umsätzen sowohl in
greifbarer Ware als auch namentlich in neuer Ernte Die erstere
wurde von den Inlandraffinerien aufgenommen die 25 Pfg
höhere Preise als in der Vorwoche zahlten Nachprodukte
wenig angeboten gewannen ebenfalls 25 Pfg Für neue Ernte
interessierten sich sowohl die Inlandraffinerien wie der Export
Es wurden anfangs 10 10 Mk ohne Sack ab Station bewilligt
Später sogar 10,25 bis 10,30 Mk Gegen Wochenschluss wurde
die Stimmung ruhig die Preise blieben behauptet Am Ter
minmarkte gingen die Preise zu Anfang bei zuverlässiger
Tendenz in die Höhe Zu den gehobenen Werten wurden Ge
winn Realisationen vorgenommen Nachdem sich der Wertstand
gegen den Schluss der Vorwoche um 25 bis 30 Pfg gehoben
hatte verlor er bei schwächerer Tendenz wieder 30 bis 35 Pfg
Der Schluss ist ruhig Am Raffinademarkte herrschte
anfangs stetige später ruhige Stimmung Prompte Zucker wur
den von der zweiten Hand mit 25 Pfg unter Preis ausgeboten
und von der Kundschaft gern aufgenommen Dagegen komten
die Raffinerien bei um Mk erhöhten Forderungen verschie
dentlich grosse Umsätze in Lieferungsware auf Oktober März
erzielen Die Abforderungen auf alte Schlüsse liessen wie
immer kurz vor den Festtagen etwas nach Das Exportgeschäft
kam nicht in Fluss

Der Gesohäftsgang in der Schuh industrie
lässt wie dem B von fachmämnischer Seite geschrieben
wird seit einiger Zeit viel zu wünschen übrig Es wirkten zahl
reiche Momente zusammen die den Absatz in den Schuhhand
hingen stark beeinträchtigten und dann auch auf die Tätigkeit
der Schuhfabriken ungünstig einwirkten Der Schuhhandel
hatte sich in der vorjährigen Saison zum Teil in Erwartung
weiter steigender Lederpreise zum Teil aber auch in der Hoff
mung auf noch stärberen Absatz zu grösseren Orders ent
schlossen als sonst Die Voraussetzungen gingen nicht in Er
füllung und es blieben erhebliche Vorräte un verkauft Dies s0
wohl als das anhaltend teure Geld veranfasste die Schuhhändler
Aufträge für Frühjahrs und Sommerartfhel in bedeutend klei
nerem Umfange zu erteilen als im Vorjahre Die Folge davon
war das die Schuhfabriken keine volle Beschäftigung
fanden und in den ersten Monaten des Jahres schon die Arbeits
zeit abkürzen oder Feierschichten einführen mussten Immerhin
hofften die Fabriken um diese Zeit noch auf die Nachorders
denn man nahm an dass die Händler mit den deinen Bestellungen
nicht würden aus kommen können Diese Hoffnungen erwiesen
sich aber als trügerisch Einesteils hat das anhaltend ungünstige
Wetter bisher einen flotten Absatz in Frühjahrsartikeln nicht auf
kommen lassen andernteils macht sich aber die Ungunst der
allgemeinen Verhältnisse kleinerer Arbeitsverdienst und Arbeits
losigheit sehr bemerkbar Das betrifft nicht nur den Verkauf
von neuem Schuhwerk auch die Besohlanstalten und Massschuh
machereien usw klagen über schlechten Geschäftsgang Weniger
berührt von der ungünstigen Wirtschaftslage wunde bis vor
kurzem der Verkauf von Schuhwaren feineren Genres In den
letzten Wochen hat sich aber auch hierin eine Aenderung voll
zogen Ist also der augenblickliche Geschäftsgang auf dem
Schuhmarkte infolge der oben geschilderten Tatsachen schon
hein erfreulicher die Beisenden klagen auch über schlechte
Herbst und Winteraufträge so wird er noch durch die
Schleuderkonkurrenz besonders erschwert Es sind wohl im
Laufe der letzten Jahre zahlreiche Scheinexistenzen ver
schwunden die Schihzentren Weissenfels Pirmasens usw
bergen aber noch eine ganze Anzahl Firmen die auf Kosten
ihrer Kreditgeber ihr Dasein fristen die unaufhaltsam fabri
zieren die die Ware zu Preisen auf den Markt werfen in denen
sie kaum den Wert des Pohmaterials wiederfinden und die nach
her soweit abgewirtschaftet haben dass zur Eröftnung des Kon
kurses eine ausreichende Masse gar nicht mehr vorhanden ist
Und die geprellten vertrauensseligen Lederlieferanten haben in
der Regel keine Neigung auch noch Kosten hinterdrein zu werfen
Der solide Teil der Schuhfabrikation die eigentliche Schuh
industrie hat mit diesen Vorgängen zwar nichts zu tun sſe ist
vielmehr trotz der augenblicklichen Stagnation im Innern durch
aus gesund sie leidet aber doch unter der Preisdrückerei jener
Elemente Eine durchgreifende Besserung wird hier auch erst
dann eintreten wenn man in der Kreditbewilligung vorsichtiger
wird und es Vollständig unfähigen ungebildeten und mit absolut
unzureichenden Mitteln ausgestatteten Schustergesellen und
früheren Hausdienern nicht mehr so leicht gemacht wird Fabri
kant zu werden Zum Teil trägt auch eine gewisse Kaste im
Lederhandel an diesen Verhältnissen mit schuld Diese macht
mit Vorliebe Geschäfte mit solchen Auchfabrikanten Sie
nimmt ihnen hohe Preise für das Leder ab und versteht es mit
der Hauptforderung sich rechtzeitig heraus zuziehen Die in
Lederhändlerkreisen augenblicklich in der Bildung begriffene
Schaffung einer freien Vereinigung zur Wahrung der Interessen
bei Zahlungseinstellungen wird hoffentlich dazu beitragen die
bei zahlreichen Konkursen der letzten Zeit festgestellten Un
reellitäten endlich zu beseitigen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 198,80 Diskonto 176 12 Deutsohe Bank 233 75 Berliner
Handelsgesellschaft 162 75 Kanada 152 Baltimore 83 Paketfahrt

112 50 Nordd Lloyd 97 ,37 Russische Anleihe von 1902 82 25
Laurahütte 209 10 Bochumer Guss 216,25 Harpener 197 ,25
Gelsenkirchen 194 12 Phönix 184 Dresdner Bank 139 ,75 Schaaff
e 134,87 Lombarden 23 90 A G 212 37 Tendenz Ziem

lich fest
Auf dem Ka s s amarkt notierten höhe r Adler Zement

1,10 Breitenburg Zement 2 Hemmoor Zement 50 Adler Fahr
rade 1,25 Aluminium Ind Oes 5 Egestorff Maschinen 4 Hart
mann Masch 2,50 Panzer ca 6 Paucksch 2 Spinn Sohn 90
Wanderer Fahrrad 2 Elberfelder Farben 2,50 Pottweil Pulver

25 Oranienburg chem per 3 Deutsche Gasglühlicht 7,50
Deutsche Linoleum 1,60 Porzellamtabrik Königszelt 6,50 Posen
Spritfabrik 10 Nordd Sprit 3,40 Feldmühle Cosel 4,50 Akku
mulatorenfabrik 25 Allg Elektr Ges 2 Bergmann Elektr 2
Lahmeyer 1,50 Schuckert 1,50 Siemens Halske 75 Vogel 2
Zellstoſf Waldhotf 2 Stöhr Kammgarn 1,25 Charlottenhütte 2
Düsseldorfer Eisen 1,25 Harkort Bergwerk 2,75 Hochdahl 4,75
König Wilnelm 2 Wissener Stahlweri 1,50 Westeregein 1,50

niedriger 32proz Reichsanleihe 0,10
roz Konsols 0,20 3proz do 0 10 Ommibus

Ges 3,25 Brauerei Pfefferberg 50 Linke 25 Admiralsgarten
t Kahla 3 Verein Petroleum 4 Oberschles Eisenb Be

Londoner Börse vom 21 April Es notierten Engl Konsols
87,18 Rio Tinto 64,62 Geduld 1,25 GoldSelds 00 Steel com 34,75
Steel prefs 101,00 Rand Mines 5,48 Anagconda 7,62

Neue 4 proz Reichsanleihe und preussische Konsols Die
neuen Anleihen wurden gestern an der Berliner Börse zum ersten
Male im freien Verkehr per Erscheinen gehandelt Der Kurs
stellte sich zunächst auf 99,40 Proz ſpäter zumeist auf 99
Prozent wie er auch am Schluss der Börse war Die Umsätze
Waren ziemlich bedeutend und seitens der Seehandlung wurden
grössere Beträge aufgenommen Der Emissionskurs der neuen
Anleihen hatte bekanntlich für freie Stücke 99 Proz betragen
An der Hamburger Börse vorm vorigen Somabend aber hatte
sich die Notiz für die neuen Anleihen auf 99,40 Od und 99,48 B
gestellt und am Berliner Platz kam es wie vorstehend gesagt
zu einer weiteren kleinen Abschwächung Infolge des un

3proz do 0,10 3

günstigen Eindrucks welohen die Kursgestaltung der neuen An
leihen hervorrief schwächten sich 3proz Konsols um 20 Pfg

r sowie 3proz Reichsanleihe und 3proz Konsols um
ab

Die Subskription auf 30 Millionen Francs 5proz Obligationen
der Argentinischen Eisenbahn erfolgt zum Kurse von 94,50 Proz

Hausse an der Berliner Produktenbörse Das kalte Wetter
und die fortgesetzt hohen Preismeldungen aus Nordamerika
scheinen die Kauflust in der Provinz und den Deckungsbegehr
ganz besonders angeregt zu haben Weizen war gestern darauf
an 5 Mk Roggen 3 Mk höher und der Verkehr recht lebhaft
auch Futterartikel konnten bei kleinen Umsätzen von der Preis
erhöhung von Brotgetreide Nutzen ziehen

An der Hamburger Zuckerbörse waren die Preise gestern
um 25 Pfg höher die Tendenz war sehr fest Die ungünstige
Witterung beeinträchtigte die Bestellung der Felder Die Ten
denz wurde später ruhiger da die Haltung des Londoner Marktes
den Erwartungen nicht entsprach

Concordia Berghau Akt Ges Im Geschäftsjahre 1907 wurde
ein Bruttogewinn von 5,02 ,68 Mill Mk erzielt Die Ab
schreibungen wurden auf 24 1,1 Mill Mk festgesetzt Der
Reingewinn beträgt 2,57 57 Mill Mk die Dividende
ebenfalls wieder 22 Proz Im Geschäftsberichte teilt die Ver
waltung mit dass die Kohlenförderung auf 53 42 Mill t und
die Koksproduktion auf 342 000 266 000 t stieg Von den ver
schiedenen Neuanlagen sind zu erwähnen die Erbauung einer
Benzolfabrik einer zweiten Kokerei Vergrösserung der Ammo
niakfabrik einer zweiten Separation und Wäsche usw Die
Ausgaben für die Neubauten machten es nötig noch einen Teil
des Effektenbestandes abzrustossen Demzufolge erscheinen
Effekten mit 818 000 M 73 Mill Mk in der Bilanz Das
Bankguthaben ist auf 42 000 Mk 2 Mill Mk zusammenge
schmolzen Neu erscheint in der Bilanz ein Posten Wechsel mit

905 000 Mk Debitoren sind auf 73 1,42 Mill Mk und Vor
räte auf 413 000 268 000 Mk gestiegen der Posten Versech
Kreditoren ist auf 1,17 1,55 Mill Mk zurückgegangen Ueber
die Aussichten für das laufende Geschäftsfahr äussert sich die
Verwaltung nicht

Von den altenburgischen Braunkohlenwerken sind im ersten
Vierteljahr 1908 insgesamt 927 995 t Kohlen gefördert und
200 501 t Brihbetts gemacht worden Gegenüber dem ersten
Vierteljahr 1907 bedeuten diese Zahlen ein Mehr von rund
250 000 t bei der Förderung und von 63 000 t bei der Bribkett
fabrikation oder von ziemlich 47 Proz bezw 50 Proz

Fusion von Gewerkschaften Auf der Tagesordnung der zum
1 Mai einberufenen Gewerkenversammnlung der Gewerk
schaft Rodder grade in Brühl bei Köln steht auch ein
Antrag des Grubenvorstandes auf Genehmigung der mit dem
Grubenvorstand der Gewerkschaft Brühl getroffenen
Vereinbarung nach der beide Gewerkschaften zu einem Unter
nehmen Vvereinigt und zu diesem Zweck eine Aktiengesell
schaft gebildet sowie bis zur erfolgten Durchführung der
Fusion mit der Gewerkschaft Brühl eine Interessen
gemeinschaft gebildet werden soll

An der Frankfurter Veermesse war gestern trotz minimaler
Zufiihren die Stimmung abwartend Die Preise waren schwach
behauptet und der Besuch mässig

Die Gewerlkschaft Tasso in Hannover die in der Diedorfer
Flur nach Kali bohrt und bereits vor einigen Wochen Salz ge
funden hat ist in diesen Tagen auf ein Kalila ger von be
merkenswerter Stärke gestossen Auch in der Gegend Von
Wiesenthal hat die Gewerkschaft Tasso das Mutungsrecht er
Wworben und wird demnächst mit den Bohrungen nach Kali be
ginnen

Der Verband Deutscher Samt und Plüschfabrikanten schreibt
Der seit mehreren Monaten zwischen den Pariser Samtkäufern

einerseits und den französischen und deutschen Samtfabrikanten
andererseits bestehende Konflikt ist durch ein Abbommen be
endigt worden welches dem Pariser Markt die grösstmögliche
Freiheit sichert unter gleichzeitiger Wahrung der Interessen der
Fabrikanten

Berliner Eferbericht vom 21 April Eier pro Schock Süd
russische erster Sorte 3,35 45 bessere polnische galizische
ungarische und ähnliche Sorten 3,20 3,30 geringere inländische
polnische und galizische Sorten 3,15 kleine Eier 3,05 Mk
Tendenz ruhig

Konkurse
Die Modewarenfirma Gerson Co Inhaber Hugo Gerson

Eduard Herz in Hamburg wendet sich an ihre Gläubiger
Die Verbindlichkeiten betragen 1 270 000 Mk denen an Aktiven
ca 900 000 Mk gegenüberstehen Eine rheinische Bank ist mit
180 000 Mk und eine Buhrorter Manufakturwarenfirma mit

300 000 Mk beteiligt Ein Vergleichsvorschlag wird in einigen
Tagen gemacht werden

Die Lederfirma Josef Markow in Roznvo Ungarn ist in
Zahlungsschwierigkeiten geraten und strebt ein Moratorium an
Die Passiven betragen 1 Mill Kr

Waren und Frodulkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 21 April Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 209 211,25 Roggen inl 193 195 Hafer märkischer
mecklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer fein
170 180 mittel 161 169 gering 155 160 russischer mittel u gering

Mais runder 157,50 160,00 Gerste inlünd Futterwerste muttel
und gering 149 157 gute 158 168 russische und Donau leichte 148
bis 146 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 170 182 kleine

Weizenmehl 00 2d,75 27,75 Roggenmehl o und 1 24,19 26,36Roggenkleie 12,25 13 00 Alles krei BahnWeinenkleie 12 25 12,75
AMAagdeburg 21 April Für 1000 kg netto ab Station

Weizen stetig englischer gut 197 201 mittel
Sommer gut 197 201 mittel Kolben Sommer gut 211 214
war Rauh gut mittel aus ländischer gut 210 215mittel

Roggen rubig inländischer gut mittelaus ländischer gut mittel
Gerste unv hies Cheval gut 1850 188 mittel Land

gut 170 178 mittel ausl Futter gut 139142 mittel
Hafer ruhkig inländischer gut 145 158 mittel 145 185

aus ländischer gut mittel Wand gut mittel
Mais foest runder gut 146 156 mittel bunteramerikanischer gut mittel
Hrbsen hiesige Viktoria gut 224

gut mittelHoamburg 21 April Weizen ruhig Mecklenburger und Ost
Holsteiner 195 203 Roggen Hau Mecklenburger und Altwärker
1753 194 russ eit o Pucdl 10/15 141,50 Gerste fest südruas cit121,00 Hater rukbig Holsteiner und Meoklenburger 162 1608 Mois
rub i America mixed eit La Plata eif 107 30

est 21 April Weizen fest per April 11,20 Gd 11,31 Br perOktober 9,58 9,59 Br Roggen per April Gd ßr
per Oktober 8,80 Gd 8,81 Br Hater per April 7,19 Gd 7,20 Br

Oktober 6,68 Gd 6,66 Br Mais per Mai 6,40 Gd 6,41 Br
ps per August 16,50 Gd 16 60 Br

182 187

mittel grüne Folger

Hamburg 21 April Good average Santos
vorm

Kronprinzessin Cecilie Montag 6 Uhr vorm von Cherbourg

d t
n ma

U

dsper Mai 7 I I l 81 Gd 31 d 211 vSeptember z Gd s Gd u 34Pezember 82 Gu 32 Gd 321 84
Mar v8 Gd 92 i Gd e Gg

träge ru ruhigBremen 21 April Kaffee ruhbig
Havre 21 April Kaſtee good average Santos

Sept 40, per Dez 40 per Mäsz 40, Ruhig

Ramd A Zuckeramburg 21 April Räbenrohzuoker 1 Produkt BRendement neue Usanée frei an Bord Hamburg t Basls s

per Mai zu per

vorm nachm abendsper April 28,40 28,65 28,80 MK
Ari 28 50 23,75 23,85ugost 26, 65 23,85 23,90Ofober 21,26 21,45 21,45Pezemder 20,759 20,95 21,00März 221,10 21,30 21,80stetig fest stetig

Solritus
Nordhausen 21 April Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 h 50 67 50 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
74,25 75 25 M per loko Lieferung ohne Fass ad Brennerei

Hamburg 21 April Spiritus ruhig per April 80 Gd per
April Mai 291 Gd per Mai Juni 29 Gd

Petroleum
HRamburg 21 April Petroleum ſest Standard white loko 55

Fettwaren und Oele
Bremen 21 April Schmaſa ruhig Loko Tubs u Firkin 487

u r 43 8Jamburg 21 April Raböl rubig verzollt 74,00Kolin 21 April Rab ol loko 76,50 per Mai 75,50
Kartoffelmehl und Stärke

Stäre erlin 21 April Kartoffelmehl und Stärke 24,75 26 25 Feueht
e

Magäeburg 21 April Primea Kartoffelstärke und Moebl far
100 kg 25,00 26 26

Wolle
Bremen 21 April Baumwolle weich Upl loko middl v2 Pfg

Metalle
Glas gow 21 April Mittag Roheisen willig Middlesbrough

warrants 5110
London 21 April Chili Kupfer ruhig s58i, s Mon 582 Zinn

Straits ruhig 144 3 Monat 143 Blei spen ruhig 135, engliseh141 Zink gewöhniiehe Marke ruvig 21 sper arke tie

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Tork 21 4 20 4 Ohieago 21 4 20 4
Weizen p Mai Weizen p J 371 94a Juli 95 95 uli 8 871Mais p Mai 75 743 Atals p Mai 23
m Juli 72 71 Aunli S 62Mehbl Spring eleats 4,26 4,25 Hafer p Mai 53 531

Kaſtee Fair Rio Nr 7 6 6 p 9oh 4 SP April 5 60 5,60 Roggen p Mai 75 74Juni 5,65 65 Sohmalz Mai 7,02 7,95Petroleum in Oases 10,90 10,90 v w Juli S 12 8S,16
do in New Vork 8,75 8,76do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen Mais fest
Sehiffsnachriohten

Hamburg 21 April Hamburg Amerika Linie Savoia 19 April
von Bassora nach Bushire abgeg Polynesia von der Westküste
Amerikas 19 April 9 Uhr 30 Min abends auf der Blbe angek
Togo von Westafrika 20 April morgens 6 Uhr Dover pass
Meteor 20 April abends 8 Uhr von Korfu abgeg Bavaria von
Westindien 20 April nachm 2 Uhr 45 Min auf der Elbe angek
Swakopmund nach Westafrika 18 April in Loanda angek Macoe
donia 20 April morgens 7 Uhr von Buenos Aires abgeg Dania
20 April in Tampico angek Georgia nach Westindien 20 Aprii
morgens 7 Uhr in Antwerpen angek Calabria Von Progreso
19 April nachm 5 Uhr in New Orleans angek Fürst Bismarck
nach Havana und Mexkko 20 April nachm 3 Uhr von Santander
abgeg Salamanca nach dem La Plata 20 April nachm 2 Uhr
in Santander angek Mecklenburg nach Westindien 19 April in
Havana angek La Plata 19 April in Maranham elk rce
lona nach Philadelphia 21 April morgens 4 Uhr d passPennsylvania nach New Vork 20 April mittags 12 Vhr 15 Min
Lizard pass Slavonia von Ostasien 20 April morgens 10 Uhr
30 Min Gibraltar pass Odenwald nach Westindien 20 April
St Michaels pass Nicaria von der Westküste Amerikas
18 April nachm 3 Uhr 30 Min Beachy Head pass Amerika von
New Vork 18 April abends 10 Uhr auf der Elbe angek Kamerun
17 April von Gabun abgeg Kronprinzessin Cecilie von Mexiko
17 April nachm von Havama abgeg Silesia auf der Ausreise
17 April in Vobohama angek Constantia nach Westindien
19 April nachm 3 Uhr 30 Min Dover pass Andalusta nach
Ostasien 18 April in Port Said angek Sicilia nach Persien
19 April in Port Sudan angek Spezia von Ostasien 19 April
in Suez angek Virginia von Westindien 19 April nachts 11 Vhr
40 Min auf der Elbe angek Allemannia von Mexiko 19 April
abends 10 Uhr in Havre angek Westpoint von New Orleans
19 April nachm 3 Uhr 10 Min Scilly pass Brasilia von Ost
asien 19 April Perim pass Vandalia nach New Vork 18 April
morgens 8 Uhr 15 Min Lizard pass Ambria von Bassein
19 April in Colombo angek Sambia 18 April nachm 5 Uhr von
Hongkong nach Singapore abgeg Albingia nach Mexiko
18 April in Havana angek Altenburg nach Westindien 18 April
in Porto Columbien angek König Friedrich August nach dem
La Plata 18 April nachm 3 Uhr von Funchal abgeg Bosnia
17 April morgens 8 Uhr in Baltimore angek Patagonia nach
Westindien 17 April in St Thomas angek Silvia Truppen
transport von Ostasien 21 April morgens Ouessant Creach
pass Abessinia 17 April in San Franeisco angele

Bremen 21 April Norddeutscher Lloyd Barbarossa Mon
tag 12 Uhr abends in Bremerhaven angek Sigmaritgen Sonntag
vorm in Rio de Janeiro angek König Albert Montag 7 Uhr
abends von Gibraltar abgeg Prinzregent Luitpold Montag 5 Uhr
nachm in Hongkong angek Prinz Eitel Friedrich Montag 11 Uhr
abends in Hongkong angek Grosser Kurfürst Montag 4 Uhr
Vorm Lizard pass Schtesien Montag 5 Uhr nachm in Ant
werpen angek Aachen Montag 6 Uhr abends Von Oporto abgeg

abgeg

T Vasserstände
bedeutet über unter Noll

aaſe ung UVnsirut 72 h d C r 2 all Wuebs
Artern re yesel 20 April 21 April 15 S
Nebra Oberpegel 2,20 2,20 S2,02 2,02Weissenfels Oberpeg 2,82 2,80 2v Unterpeg 1,82 1,68 14Trotha 320 3,24 21 8,14 10Alsleben Oberpegel 20 2,80 21 42,78 2 S

Unterpegel 7 2,86 4ſang 2,60 2,55 8Knlbe Oberpegel 2 18 14 4MUnterpegel 2,74 2 86 8
Moldau lser Eger Elbve

April Faltſwwuehs April ſWaſ WuchsBudweis 20 Torgau u 40 Ir a Wittenberg 22 8Jungbunzl 40,46 NPKosslau 08 9 SLaun L e 44 607 ZPardubitz 0 00 NMagdebuxg 2,00 6Brandeis u 260 Tangermae 2
Melnik u 10 Wittenbrge 83 60Leitmeritz 21 0,83 9 Döwmitz Peg 20 40 13 1 mAussig T Hohnstort 21 8,06 vDresden o 0,03 7 Lauenburg y 1
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